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Fußpfl ege Reparaturen

- Anzeige - 



Sandbergstraße 2 - 48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 83 44

-Beerdigungsinstitut-
Individuelle Beratung

-Erledigung sämtlicher Formalitäten-
-eigene Druckerei-

(Trauerdrucksachen innerhalb von 2 Std.)
-Grabgestaltung-

Bahnhofstraße 21 · 48477 Hörstel
Fon
Fax 0 54 59 · 53 16

0 54 59 · 83 07

Elektro-Installation · Elektro-Hausgeräte · Kundendienst · Miele-Fachhändler

l Elektroinstallation
für Neubau- und
Umbauprojekte

l Reparaturen und
Wartungsarbeiten
in Gewerbe und Industrie

l Moderne
Beleuchtungsanlagen

l EDV-Netzwerkinstallationen

l Telefonanlagen

l Photovoltaik-Solarstromanlagen

l Reparaturservice und
Kundendienst

l Fachgeschäft
für Elektroartikel, Beleuchtung,
Elektromaterial und Ersatzteile
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Heizungstechnik
Sanitärinstallation

Klempnerei 
Grundwasserabsenkung

Regenerative Energien
Kontrollierte Wohnraumlüftung

Altenrheiner Weg 42
48477 Hörstel-Dreierwalde
Telefon: 05978 238
Telefax: 05978 369
E-Mail: info@weweler.de
Internet: www.weweler.de

Neier
Gasthof zum Adler

Saalbetrieb  Übernachtung  Gastwirtschaft

Lange Straße 35    48477 Hörstel-Bevergern
Tel: 0 54 59 - 83 12    Fax: 0 54 59 - 44 78    www. zum-adler-neier.de

• Fliesen • Estrich
Münsterstraße 36
48477 Hörstel-Riesenbeck

Telefon 0 54 54 / 82 48
Telefax 0 54 54 / 70 01

info@fl iesen-lindenschmidt.de
www.fl iesen-lindenschmidt.de

 Glasreinigung inkl. Rahmen & Falzen
 Treppenhausreinigung
 Bauschlussreinigung
 Reinigung von Dächern und Wintergärten
 Jalousie- & Ra� storereinigung
 Solar- und PV-Reinigung

0163 2372 979
0 54 54 628 98 35
Mo.-Fr.: 7.00 - 17.00 Uhr

www.glasreinigung-postmeier.de

 Venhauser Bruch 11
 48480 Spelle

 Tel 0 59 77 / 65 59 010 

 info@schmidt-koschalka.de   
 www.schmidt-koschalka.de 

Wir suchen:
Vorarbeiter

Facharbeiter 
Fachhelfer 
für unseren 

neuen Standort in Spelle



IN DIESER AUSGABE: 

Weil alles passieren kann, sollten Sie 
auch auf alles vorbereitet sein.

Wir sorgen für Klarheit bei Versicherungen und Finanzen. Immer 
das passende Angebot, zuverlässigen Schutz und persönliche  
Beratung. Darauf können Sie sich bei uns immer verlassen.

Generalagentur Benedikt Bruns
Lange Straße 21
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon 05459 80480
Fax 05459 804820

ZUM TITELBILD: 

Die immergrünen Kamelien (Camellia japonica) blühen bereits im 
Februar bis April/Mai und bilden so die ersten Farbtupfer in unseren 
bis dahin noch kargen Gärten. Die Sträucher können bis zu drei Meter 
hoch werden und vertragen auch leichten Frost und Schnee. Das 
Farbenspektrum der Blüten reicht von weiß über rosa bis dunkelrot in 
allen Schattierungen. (bb)
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FOTO DES MONATS MÄRZ / APRIL 
 Januar-Regenbögen über dem "Nassen Dreieck"
von Guido Schilling

Wir freuen uns schon auf die nächsten Einsendungen zum Foto des Monats an REDAKTION@STADTMARKETING-HOERSTEL.DE.  
Das schönste Foto, aufgenommen in der Stadt Hörstel, wird gekürt!                        

Kreimershoek 9
Telefon: (0 54 59) 60 04
eMail: info@shk-gerdes.de

48477 Hörstel-Bevergern
Telefax: (0 54 59) 60 54

Internet: www.shk-gerdes.de
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"HÖRSTELER TALER"
Die beliebte Aktion 2024 nähert sich 
ihrem erfolgreichen Abschluss
Noch bis zum 31. März 2025 haben alle Gewinnerinnen und Gewinner die 
Möglichkeit, ihre Preise in der Geschäftsstelle des Stadtmarketings Hör-
stel abzuholen. Für diejenigen, die während der regulären Öffnungszeiten 
verhindert sind, wird ein zusätzlicher Abholtermin am 26. März 2025 von 
13:00 bis 18:00 Uhr angeboten. 

Die "Hörsteler Taler"-Aktion star-
tete im Dezember 2024 und er-

freute sich großer Resonanz bei den 
Bürgerinnen und Bürgern. In Zusam-
menarbeit mit lokalen Kindergärten 

wurden Anfang Januar die Gewinn-
zahlen gezogen und anschließend 
auf der Website des Stadtmarketings, 
im Hörsteler Stadtmagazin sowie in 
der Tageszeitung veröffentlicht. Die 

Geschäftsstelle des Stadtmarketings 
befindet sich in Hörstel Bevergern, 
Am Markt 8. Kostenlose Parkmöglich-
keiten stehen in unmittelbarer Nähe 
auf dem Burgplatz zur Verfügung. Für 
weitere Informationen oder Rückfra-
gen erreichen Sie das Team des Stadt-
marketings telefonisch unter 05459 
9069348 oder per E-Mail an info@
stadtmarketing-hoerstel.de. 
Das Stadtmarketing Hörstel bedankt 
sich herzlich bei allen Teilnehmen-
den und Unterstützern der "Hörsteler 
Taler"-Aktion 2024 und freut sich auf 
weitere gemeinsame Projekte zur För-
derung der lokalen Gemeinschaft.

HÖRSTEL ENTDECKEN
Erlebnistouren mit unseren Gästeführern
Hörstel hat viel zu bieten: malerische Altstädte, spannende historische Orte 
und beeindruckende Naturlandschaften. Wer diese Vielfalt hautnah erle-
ben möchte, kann sich auf eine der vielen Gästeführungen begeben, die 
das Stadtmarketing Hörstel anbietet. Ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad – für 
jeden Geschmack gibt es das passende Angebot.

Ein Blick in die Vergangenheit – Histo-
rische Führungen: Für Geschichtsin-

teressierte bieten sich die Altstadttour 
Bevergern und die Nachtwächtertour 
an. Bei einem Spaziergang durch Be-
vergern erfahren die Gäste spannende 
Anekdoten über die Vergangenheit des 
Stadtteils. Besonders atmosphärisch 
wird es in den Abendstunden, wenn der 
Nachtwächter seine Runde dreht und 
von längst vergangenen Zeiten erzählt. 
Die Nachtwächtertour ist ab der Däm-
merung am schönsten und daher von 
Oktober bis März buchbar. Bei Tageslicht 
bietet sich die Altstadttour an. Wer sich 
für die Entwicklung der Wasserwege 
interessiert, sollte sich die Führung 
am „Nassen Dreieck“ nicht entgehen 
lassen. Hier treffen der Dortmund-Ems-
Kanal und der Mittellandkanal aufein-
ander – ein bedeutender Knotenpunkt 
der Binnenschifffahrt. Lernen Sie Anton 
und die Geschichten seiner Familie zum 
Kanalbau kennen! Auch für Waldlieb-
haber gibt es spannende Touren. Die 
Huckbergtour nimmt die Teilnehmer 
mit auf eine Reise in die geologische 
Vergangenheit und erklärt die Beson-
derheiten des rund 140 Millionen Jahre 
alten Huckbergs. Wer Hörstel auf zwei 
Rädern erkunden möchte, kann sich ei-
ner Fahrradtour anschließen, die zu den 

schönsten Plätzen der Region führt. Da-
bei geht es über idyllische Wege vorbei 
an Wäldern, Feldern und Sehenswür-
digkeiten. Eine der traditionsreichsten 
Führungen ist die Ochsentour, die sich 
mit der heiligen Reinhildis und ihrer Be-
deutung für Riesenbeck beschäftigt. Auf 
Wunsch wird diese Führung, genauso 
wie die Nachtwächtertour, musikalisch 
von der Bänkelsängerin Gudrun Gunia 
begleitet, was für eine besondere Atmo-
sphäre sorgt. 
Buchung und weitere Informationen
Alle Gästeführungen sind individuell 
buchbar und können auf Anfrage an 
bestimmte Wünsche angepasst wer-
den. Öffentliche Termine werden regel-
mäßig auf der Website des Stadtmarke-
tings sowie im Veranstaltungskalender 
veröffentlicht.
Ob Besucher oder Einheimischer – die Gä-
steführungen in Hörstel bieten eine tolle 
Gelegenheit, die Stadt aus neuen Per-
spektiven zu entdecken. Lassen Sie sich 
von unseren erfahrenen Gästeführern 
mitnehmen auf eine spannende Reise 
durch Geschichte, Natur und Kultur!
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Mel-
den Sie sich gerne beim Stadtmarke-
ting Hörstel unter 05459 9069-348 
oder info@stadtmarketing-hoerstel.
de                                                                 (nk)

Kontakt zum

Hörsteler Stadtmagazin

Redaktion:

redaktion@stadtmarketing-hoerstel.de

Anzeigen:

anzeigen@stadtmarketing-hoerstel.de

Telefon:

0 54 59  90 69-348



RIESENBECKER FRÜHLING

Heinrich-Niemeyer-Straße 60, 48477 Hörstel-Riesenbeck

SONNTAG 

30. MÄRZ 2025

MIT GLÜCKSRAD-

AKTION
FRÜHLING

IHR MARKT FÜR HAUS, HOF, TIER UND GARTEN

Baustofflieferant  l  Getränkemarkt  l  Gartenmarkt  l  Tierfuttermarkt

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag
8.00 - 16.00 Uhr

Tel.05454/9313-0

Münsterstraße 32 - Riesenbeck

Auch in diesem Jahr präsentieren 
Geschäftsleute und Vereine wie-

der ihre vielfältigen Angebote. Am 30. 
März 2025 in der Zeit von 13.00 bis 
18.00 Uhr haben in Riesenbeck nicht 

nur die Geschäfte geöffnet. Entlang 
der Münsterstraße, der Heinrich-
Niemeyer-Straße und auf dem großen 
Parkplatz am Einkaufszentrum als 
auch in den Geschäften warten tolle 

Sonderangebote, Mitmach-Aktionen 
und Überraschungen auf die Besu-
cher. Auch für den kleinen und großen 
Hunger gibt es ein auf der gesamten 
Veranstaltungsfläche ein vielfältiges 

kulinarisches Angebot und besondere 
Leckereien. Die Werbegemeinschaft 
Riesenbeck e.V. freut sich auf einen 
bunten Familiensonntag mit ihren Gä-
sten in ihrem Dorf.                            (bb)

Buntes Treiben und viele Mitmach-Aktionen auf dem Dorfplatz beim Riesen-
becker Frühling                                                                            (Foto: Beate Bühner)
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QUALITÄTSGASTGEBER IN DER STADT HÖRSTEL
Das Qualitätssiegel „Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland“ des Deutschen Wanderverbands zeichnet seit 2005 Unterkünfte und Gastronomiebe-
triebe aus, die sich durch besondere Wanderfreundlichkeit auszeichnen. Dieses bundesweit anerkannte Zertifikat garantiert Wanderern eine Vielzahl von 
Leistungen, die speziell auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind.

AXA Generalvertretung

Heinrich Oechtering e.K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6 • 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 0 54 54 / 996 96 • Fax: 0 54 54 / 996 97
E-Mail: heinrich.oechtering@axa.de

Seit 1860
für Sie da!

Gerade das erste Schuljahr ist für Sie und Ihr Kind eine 
aufregende Zeit. Mit der Eigenständigkeit Ihres Kindes 
wächst auch Ihre Sorge als Eltern: Was passiert, wenn Ihr 
Kind einen schweren Unfall hat oder schwer erkrankt? AXA 
ist für Sie da: Mit dem Kinderschutzpaket sorgen wir für 
finanzielle Absicherung und unterstützen Ihre Familie mit 
umfangreichen Leistungen. Empfohlen von der Deutschen 
Familienstiftung.

Sichern Sie Ihr Kind umfassend ab! Wir beraten Sie 
gerne.

Der Schulanfang bringt neue 
Herausforderungen/ 
AXA ist für Sie da, wenn es 
darauf ankommt.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e. K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6, 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697, heinrich.oechtering@axa.de

STRENGE KRITERIEN FÜR AUSGE-
ZEICHNETE GASTGEBER
Um das Zertifikat zu erhalten, müssen 
Beherbergungsbetriebe 22 Kernkriteri-
en sowie mindestens acht von 17 Wahl-
kriterien erfüllen. Für reine Gastrono-
miebetriebe gelten 18 Pflichtkriterien. 
Diese Anforderungen werden vor Ort 
von geschulten Experten überprüft und 
gewährleisten, dass Wanderer optimal 
betreut werden. Das Zertifikat ist drei 
Jahre gültig und muss anschließend 
erneuert werden. 

Zu den zentralen Leistungen der Quali-
tätsgastgeber zählen:
•	 Trockenraum: Bereitstellung eines 
Raums zum Trocknen von Kleidung und 
Ausrüstung.
•	 Kurzfristige Übernachtungen: 
Möglichkeit, auch kurzfristig und für 
nur eine Nacht zu buchen.

Übergabe des Zertifikates durch Bürgermeister David Ostholthoff und Tecklenburger Land Tourismus vergangenes Jahr im Hotel Zur Post (Stadtmarketing Hörstel UG)

8



12

Auswählbare Fahrmodi.
Für Ihr ganz individuelles Fahrerlebnis stehen Ihnen beim neuen Ford Puma
fünf verschiedene Fahrmodi zur Verfügung. Sie legen die Prioritäten fest:
Wählen Sie zwischen Normal, Sport, Eco, Rutschig und Unbefestigte
Straßen, um genau die gewünschte Kombination aus Leistung,
Antriebskraft und Kraftstoffeffizienz zu erhalten.

Das System passt Einstellungen wie unter anderem das Ansprechverhalten
oder das Lenkgefühl an. Mit Auswahl eines Modus passt sich auch die
digitale Instrumententafel an die gewählte Einstellung an. Darüber
hinaus verfügt sie über einen „Ruhemodus“, in dem nur die wichtigsten
Informationen angezeigt werden.

Perfekt abgestimmt.

Abbildung zeigt Ford Puma ST-Line X in Mineral-Silber Metallic mit
19"-Leichtmetallrädern im 5-Speichen-Design, in Matt-Schwarz Premiumlackierung,
glanzgedreht (Wunschausstattung).

9dfa9c0a248f4d56fb39b6b4c9a0a6b4-787a193b38c84daedd9e85d703b02c06-00000_book.indb   12 15/08/2019   10:28:34

13

9dfa9c0a248f4d56fb39b6b4c9a0a6b4-787a193b38c84daedd9e85d703b02c06-00000_book.indb   13 15/08/2019   10:28:36

•	 Kompetente Beratung: Mitarbeiter 
informieren über lokale Wandermög-
lichkeiten und aktuelle Wetterbedin-
gungen.
•	 Ausstattung: Ablagemöglichkeiten 
für Wanderschuhe und kostenfreies 
Auffüllen von Wasserflaschen.
•	 Zusatzservices: Organisation von 
Hol- und Bringdiensten zu Wanderwe-
gen sowie Gepäcktransport zur näch-
sten Unterkunft. 

In Hörstel gibt es mehrere zertifizier-
te Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland, die Wanderern beson-
dere Gastfreundschaft und Komfort 
bieten.
Das Gästehaus Am Hermann in Riesen-
beck liegt in einer ruhigen Umgebung 
und bietet Wanderern eine gemütliche 
Unterkunft. Durch seine Nähe zum Her-
mannsweg ist es besonders attraktiv 
für Naturliebhaber, die eine erholsa-
me Übernachtung nach einer langen 
Wanderung suchen. Mit komfortablen 
Zimmern und einem reichhaltigen Früh-
stück sorgt das Gästehaus für einen an-
genehmen Start in den Tag.

Das Hotel Riesenbeck besticht durch sei-
ne modernen Zimmer, die individuell auf 
die Bedürfnisse der Gäste abgestimmt 
sind. Besonders hervorzuheben ist die 
flexible 24-Stunden-Check-in-Möglich-
keit, die Wanderern eine unabhängige 
An- und Abreise ermöglicht. Nur wenige 
Kilometer vom Hermannsweg entfernt, 
ist das Hotel ideal für alle, die eine kom-
fortable Unterkunft in direkter Nähe zu 
den Wanderwegen suchen.
Das Hotel Sasse im Herzen von Dreier-
walde verbindet Tradition mit familiärer 
Atmosphäre. Hier stehen die persön-
liche Betreuung und regionale Küche 
im Vordergrund. Das Hotel bietet ent-
spannte Übernachtungsmöglichkeiten 
und ist eine hervorragende Wahl für 

Wanderer, die eine bodenständige und 
gemütliche Unterkunft bevorzugen.
Eine luxuriösere Alternative stellt das 
Parkhotel Surenburg in Riesenbeck dar. 
Nahe am Schloss Surenburg gelegen 
bietet dieses Hotel nicht nur stilvolle 
Zimmer sondern auch einen umfang-
reichen Wellnessbereich. Wanderer, 
die ihre Tour mit etwas Erholung und 
Entspannung kombinieren möchten, 
finden hier eine ausgezeichnete Mög-
lichkeit zum Verweilen.
Neben den Unterkünften gibt es in 
Hörstel auch mehrere zertifizierte Ga-
stronomen. Das Café Clara am Kloster 
Gravenhorst lädt Wanderer zu einer 
wohlverdienten Pause ein und ver-
wöhnt sie mit hausgemachten Kuchen 
und exzellentem Kaffee. Die gemütli-
che Atmosphäre macht das Café zu ei-
nem beliebten Zwischenstopp auf einer 
Wandertour.
Die Gaststätte Feldmann ist bekannt für 
ihre traditionelle westfälische Küche. 
Hier genießen Gäste regionale Spezia-
litäten in einer rustikalen Umgebung, 
die besonders nach einer langen Wan-
derung zum Verweilen einlädt.
Ein Highlight ist das historische Café 
Klosterhof in der Altstadt Bevergern. 
Der Fokus liegt hier auf frische Zutaten, 
die in liebevoll zubereiteten Gerichten 
verarbeitet werden. Diese Kombination 
aus traditioneller Küche und hochwerti-
ger Gastronomie macht den Klosterhof 
zu einem beliebten Ziel für Wanderer, 
die Wert auf gutes Essen legen.
Alle diese Unterkünfte und Gastrono-
men erfüllen die strengen Kriterien 
des Deutschen Wanderverbands und 
bieten Wanderern spezielle Services 
wie Trockenräume, Lunchpakete und 
individuelle Tourenberatung. Sie sind 
damit ideale Anlaufstellen für alle, die 
die Region um Hörstel erkunden möch-
ten. Weitere Informationen gibt es auf 
wanderbares-deutschland.de.               (kl)
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Hörstel - Daimlerstr. 4 - Telefon 05459/9351-0 - Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 17.00 Uhr und Samstag 7.30 - 12.00 Uhr

Doppelstabgittermatten
verschiedene
Stärken/Höhen

ab 19.65 k

TEUTOSCHLEIFEN UND 
TEUTOSCHLEIFCHEN IM TECKLENBURGER LAND 
Die Teutoschleifen und Teutoschleifchen bieten Wanderfreunden ein unvergleichliches Naturerlebnis. Diese zertifizierten Premiumwege führen durch 
malerische Landschaften, dichte Wälder und zu beeindruckenden Felsformationen. Der Unterschied zwischen den beiden Wanderwegen bezieht sich auf 
die Länge der Wege:  Die Teutoschleifen sind Rundwanderwege mit Längen zwischen sechs und 13 Kilometern. 

Jeder Weg besticht durch seine 
individuelle Charakteristik und 

bietet sowohl für Anfänger als auch 
für erfahrene Wanderer passende 
Herausforderungen. Für diejenigen, 
die kürzere Strecken bevorzugen, 
bieten die Teutoschleifchen auf drei 
bis sieben Kilometern Länge ebenso 
beeindruckende Naturerlebnisse. Die-
se Premium-Spazierwanderwege sind 
ideal für Familien und Gelegenheits-
wanderer. Entdecken Sie die Vielfalt 
des Teutoburger Waldes und lassen 
Sie sich von insgesamt 17 Teutoschlei-
fen und Teutoschleifchen begeistern. 
Erleben Sie diese auch in Hörstel:

Waldauenweg: Diese sechs Kilome-
ter lange Route führt durch herrliche 
Mischwälder entlang des Teuto-

kamms. Nach einem Aufstieg über 
256 Stufen zur „Schönen Aussicht“ 
genießen Wanderer beeindruckende 
Fernblicke ins Münsterland. Der Weg 
verläuft im stetigen Auf und Ab durch 
ein beeindruckendes Felsenmeer und 
bietet immer wieder atemberaubende 
Ausblicke. Die Tour dauert etwa eine 
Stunde und 45 Minuten und gilt als 
leicht begehbar. 

Bevergerner Pättken: Auf sieben Kilo-
metern verbindet dieser Weg Wasser, 
Wald und den romantischen Ortskern 
von Bevergern. Startpunkt ist die über 
100-jährige Schleusenanlage, wo Gü-
terschiffe täglich eine Höhendifferenz 
von rund acht Metern überwinden. 
Der Weg führt entlang des Kanals, vor-
bei an historischen Mühlen und durch 

prächtige Alleen. Ein Highlight ist die 
historische Fußgängerbrücke „Berges-
höveder Steg“ mit Blick auf das „Nasse 
Dreieck“, wo Dortmund-Ems-Kanal 
und Mittellandkanal aufeinandertref-
fen. Die Tour dauert etwa zwei Stun-
den und ist leicht zu bewältigen. 

Für diejenigen, die kürzere Spazier-
gänge bevorzugen, bietet Hörstel 
ebenso Teutoschleifchen:

Torfmoorsee: Diese 3,4 Kilometer 
lange Route führt durch das Naherho-
lungsgebiet Torfmoorsee, eingebettet 
in eine artenreiche Flora und Fauna. 
Der Weg umrundet zunächst einen 
kleinen Nebensee und führt dann 
entlang des Uferwegs des Torfmoor-
sees. Ein geologischer Lehrpfad mit 

Schautafeln erzählt die Geschichte der 
erdgeschichtlichen Vergangenheit. 
Die Tour bietet herrliche Blicke auf das 
glitzernde Wasser und führt durch ab-
wechslungsreiche Landschaften, dar-
unter der Dortmund-Ems-Kanal, das 
Torfmoor und artenreiche Wälder. Die 
Strecke ist leicht begehbar und ideal 
für Familien geeignet. 

Alle genannten Wege sind nach den 
anspruchsvollen Standards des Deut-
schen Wanderinstituts zertifiziert 
und bieten einheitliche Wegmarkie-
rungen, Rastmöglichkeiten sowie 
Sehenswürdigkeiten am Wegesrand. 
Die Routen werden regelmäßig kon-
trolliert und instandgehalten, um ein 
erstklassiges Wandererlebnis zu ge-
währleisten. 

Erleben Sie die Schönheit der Natur 
rund um Hörstel und lassen Sie sich 
von den vielfältigen Wanderwegen 
der Teutoschleifen und Teutoschleif-
chen begeistern.

Weitere Informationen, detaillierte 
Wegbeschreibungen und Prospekt-
material finden Sie unter www.teuto-
schleifen.de.                                             (nk)
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  Vor-Ort-Versicherer.
Ganz in der Nähe, wenn es drauf ankommt.

Jürgen Sander
Heinrich-Niemeyer-Str. 21, 48477 Hörstel
Tel. 05454 7868
sander.riesenbeck@provinzial.de

Oliver Kemper
Bahnhofstr. 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459 93540
kemper@provinzial.de
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Nach dem die ersten beiden Rie-
senbecker Etappen-Wanderungen, 
die von Andrea und Jürgen Thälker 
aus der Leichtathletik-Abteilung 
des SV Teuto Riesenbeck organi-
siert wurden, sehr gut von den 
Wanderern angenommen wurde, 
wird es in diesem Jahr eine neue 
Auflage geben.

Seit 1989 finden alle zwei Jahre 
die Riesenbecker Sixdays statt. 

Eine Etappenlaufveranstaltung, die 
viele schon als »Kult« bezeichnen eine 
Veranstaltung mit Lauflust und voller 
Emotionen und die trotz der 600 Teil-
nehmer immer noch familiär ist. Ein 
echtes Erlebnis in herrlicher Natur und 
das sechs Tage in Folge in den Städten 
und Gemeinden rund um die Stadt Ib-
benbüren, wo die Sixdays-Teilnehmer 
eine Woche lang die Helden sind. Auf 
der langen Lauftour im Tecklenburger 
Land direkt am Teutoburger Wald.

Jetzt werden die „Riesenbecker Six-
Days“ zum dritten Mal als „Riesenbec-
ker Etappen-Wanderung“ „Auf den 
Spuren der Riesenbecker SixDays“ 
als Wanderung angeboten. An sechs 
Sonntagen ab Mitte März bis Anfang 
Juni werden die einzelnen Etappen 
gewandert. Jeder, der die Etappen 
der Riesenbecker SixDays mal ken-
nenlernen und erwandern möchte, ist 
eingeladen uns bei der „Riesenbecker 
Etappen-Wanderung“ zu begleiten. 
Am 23. März um 9.30 Uhr wird am 
Dalfsen-Platz in Riesenbeck zur er-
sten Etappe von ca. 19 km gestartet. 

Von dort werden wir durch Lage nach 
Ibbenbüren wandern. Die zweite Etap-
pe von ca. 20 km startet am 6. April 
um 9:30 Uhr in Ibbenbüren von dort 
zu den Dörenter Klippen in Richtung 
Tecklenburg und nach dem Aufstieg 
im Himmelsreich haben wir das Ziel 
erreicht. Nach dem Start am 13. April 
um 9:30 Uhr geht es zur dritten Etap-
pe von ca. 19 km bis nach Mettingen. 
Der Start der vierten Etappe findet 
am 4. Mai um 9:30 Uhr in Mettingen 
statt, die dann auf ca. 18 km bis zum 
Dickenberg führt. Die fünfte Etappe 
am 18. Mai um 9:30 Uhr überrascht 
mit viel Natur und abwechslungsrei-

cher Gegend in der größten Stadt des 
Etappenlaufes, Ibbenbüren. Am Aa-
see in Ibbenbüren startet am 1. Juni 
um 9:30 Uhr mit der sechsten Etappe, 
die letzte und längste Etappe von 25 
km. Über den Teutoburger Wald, zum 
Nassen Dreieck in Bergeshövede geht 
es an den Mittellandkanal, wo der mit 
dem Dortmund-Ems-Kanal zusam-
mentrifft. Von dort weiter über Bever-
gern zum Schloss Surenburg und zum 
Ziel nach Riesenbeck. 

Nach jeweils fünf und 15 Kilometern 
haben wir eine kleine Trinkpause, und 
auf ca. der Hälfte der Strecke eine grö-

ßere Pause eingeplant. In diesem Jahr 
versorgt uns „Salvus“ aus Emsdetten 
mit Getränken auf der Wanderung 
und für frisches Obst sorgt „Hofladen 
Junge-Bornholt“ aus Riesenbeck. Es 
ist ein Bustransfer geplant, der uns je-
weils eine halbe Stunde vor dem Start 
vom Ziel zum Start bringt. Die Kosten 
betragen pro Fahrt und Person 8 Euro. 
Bei Anmeldung mehrere Etappen 
bieten wir eine gestaffelte Vergünsti-
gung an. Anfrage beim Veranstalter. 
Informationen und Anmeldungen un-
ter 0163 6823389 oder riesenbecker-
etappenwanderung@web.de.

 (pd)

RIESENBECKER 
ETAPPEN-WANDERUNG
„Auf den Spuren der Riesenbecker SixDays“ 
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16 JAHRE BRIGULA
Bringt Gute Laune – 
von der 3tägigen Fahrradtour, über die 
beliebte Dinner-Show bis hin zur Fernreise
Was zunächst mit einer dreitägigen Städtetour begann und mit einer jähr-
lichen Fahrradtour seine Fortsetzung fand, entwickelte sich von Europa- bis 
hin zu Fernreisen. Vor ungefähr zehn Jahren kam dann die Dinner-Show im 
Gasthaus Lütkemeyer dazu, die bis heute den Saal füllt. 

Wir sind ein Verein mit sieben Mit-
gliedern, der es sich zur Aufgabe 

gemacht hat, Gleichgesinnte, die einmal 
abschalten möchten und gute Laune mit 
uns genießen möchten, zusammenzu-
bringen, heißt es in einer Pressemit-
teilung vom Verein. Es ist ein geschlos-

sener Verein in der Rechtsform eines 
wirtschaftlichen Vereins, der allerdings 
als Nonprofitorganisation arbeitet, d.h. 
ohne Streben nach Gewinn. Erzielte 
Überschüsse werden gegebenenfalls je-
weils in neue Reiseziele investiert, müs-
sen aber auch die Kosten für erforderli-
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che Versicherungen, das Büro und die 
Verwaltung der Reisen und des Vereins 
finanzieren. „Wir sind nicht gewerblich 
tätig und machen nur wenige Reisen im 
Jahr, dafür sind viele Reisen in der Regel 
Unikate, die ausschließlich für die Bri-
GuLa Gäste ausgearbeitet werden. Wir 
legen Wert auf die Gemeinschaft und 
anderen eine Freude zu bereiten, das ist 
unser Ansporn“. 
Es gibt kein festes Jahresprogramm. 
Immer wenn es besondere Entdeckun-
gen zu erschwinglichen Preisen gibt, 
werden entsprechende Arrangements 
festgemacht, bei Fernreisen in der Re-
gel schon zwei Jahre vor Beginn der 
Reise, um wirklich gute Reiseführer 
und Hotels festmachen zu können. So 
sind wir aufgrund der großen Nach-
frage soeben bereits eingestiegen in 
die Arbeit für eine erneute, nun schon 
die fünfte Südafrika Rundreise, die im 
Herbst 2027 stattfinden soll. 
Das Jahr startet Mitte März mit der 
erfolgreichen BriGuLa Dinner-Show, 
wo besondere Künstler und ein be-
sonderes Dreigänge-Menü die Gäste 
verwöhnen soll. Reisemäßig geht es 
Anfang Mai für vier Tage nach München 
und zum Tegernsee und Mitte Mai mit 
Mein Schiff 7 auf eine einwöchige 
Ostsee-Kreuzfahrt. Mitte Juni wird 

dann einmalig eine Reise zu den schön-
sten Nationalparks Kanadas und den 
USA angeboten. Schließlich gibt es im 
Sommer noch eine Fahrradtour und im 
Herbst. Als nächstes geht es mit einer 
dreitägigen Busreise nach Frankfurt, 

mit einer exklusiven XXL-Besichtigung 
des Frankfurter Flughafens. 
Da ist die Bestellung des kostenlosen 
und unverbindlichen Newsletters 
unter info@brigula.de sehr hilfreich, 
sind doch die meisten Angebote von 

BriGuLa schon innerhalb kurzer Zeit 
ausgebucht. Teilnehmen bzw. mit 
auf die Fahrten gehen, kann jeder. 
Info Ingrid und Michael Brinkmann 
05454-180018 oder 0172-7660771 
oder info@brigula.de.                         (pd)

13



FLOHMARKT UND FRÜHLINGSFEST 
IN DER KITA ST. BONIFATIUS IN BIRGTE

FERIENSPASS 
BEIM JUGENDROT-
KREUZ RIESENBECK 
IN DEN OSTERFERIEN – 
SEI DABEI!
Beim Jugendrotkreuz erwartet Kinder von sechs bis elf Jahren ein 
spannender Tag voller Action und neuer Erfahrungen. Entdecke 
einen echten Rettungswagen von innen, lerne wichtige Erste-Hilfe-
Tricks und werde kreativ beim Wunden schminken! Täuschend echte 
Verletzungen schminken, spielerisch helfen lernen und dabei jede 
Menge Spaß haben, all das kannst du bei unserer Ferienspaßaktion 
erleben. Natürlich kommt auch der Spiel- und Spaßfaktor nicht zu 
kurz. Sei dabei und tauche ein in die spannende Welt der Helfer! 
Wir freuen uns auf dich.

Zeit: 23. April 2025, 14:30 bis 17:30 Uhr, Anmeldungen bei der 
Leiterinnen Rebecca Probst und Maja Storck bis zum bis zum 
13. April bei maja.storck@outlook.com.                                          (pd)

Zum Flohmarkt „Rund ums Kind“ lädt der Förderverein der Kita St. Boni-
fatius in Birgte am 23. März 2025 ein. An über zwanzig Verkaufsständen 
kann, wetterunabhängig, in der Zeit von 13 bis 16 Uhr nach Schnäppchen 
geschaut werden. 

Am Freitag, 4. April 2024, begrüßt 
die Kita den Frühling mit einem 

Fest in seinen Räumen. Der Frühling 
hat durch seine frischen und leben-
digen Farben einen ganz besonderen 

Zauber für die Kinder. Zum Fest ein-
geladen sind ab 14 Uhr alle Eltern, 
Großeltern, Freunde und Förderer des 
Kindergartens. Um 16 Uhr endet das 
Fest mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst in der St. Bonifatius Kapelle. 
Für das leibliche Wohl sorgt der För-
derverein an beiden Veranstaltungen. 
Gerne kann auch Kuchen mitgenom-
men werden. Die Erlöse kommen den 
Kindern des Kindergartens zugute.
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INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I   48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I   Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im In ternet  unter :  www. t i s ch le re i -naehr ing.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!
Nutzen Sie das staatliche Förderprogramm 
für Ihren finanziellen Zuschuss!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“

Praxisgemeinschaft 
„aLte gLashÜttenstrasse“

Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2
48477 Hörstel

Rudolf-Diesel-Straße 24 · 49479 Ibbenbüren · Telefon 05451 4015

Wählen Sie aus über 70 Versicherungsgesellschaften

MAKLER OHNE 
SERVICEGEBÜHR

www.Heller-Finanzen.de

Ganzheitlicher Versicherungsschutz seit über 25 Jahren    

Markus Heller 
Versicherungsmakler

Einfach gut beraten
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FRÜHLINGSBASAR IN DER BIBERBURG
Keine hektische Suche an verschiedenen Ständen, kein wildes Wühlen nach dem richtigen Teil – 
in der Biberburg machen wir es erneut anders. 

Nach dem großen Erfolg unseres ersten Basars im September veranstalten wir diesmal einen Früh-
lingsbasar mit Kinderkleidung passend zum Frühjahr und Sommer sowie diversen Spielzeugen, 

Büchern und vielem mehr. Hierzu verwandelt sich die Biberburg in ein kleines Kaufhaus, in dem alle 
angebotenen Teile thematisch und nach Größe sortiert in den verschiedenen Räumlichkeiten der Biber-
burg zu finden sind. 

SHOPPING – UNKOMPLIZIERT, ENTSPANNT UND GÜNSTIG
Am Ende der Shoppingtour werden ganz unkompliziert alle Teile zentral an der Kasse im Ausgangsbe-
reich bezahlt – lediglich das Handeln entfällt beim Basar, da alle Verkäufer die Preise ihrer angebotenen 
Teile vorher festgelegt haben. Alle angebotenen Teile befinden sich in einem gebrauchten aber gut 
erhaltenen Zustand und freuen sich auf neue Besitzer. Wir freuen uns, mit diesem Konzept des etwas 
anderen Flohmarktbesuches nicht nur Platz in den Schränken und Regalen der Verkäufer zu schaffen, 
sondern auch einen Beitrag zu Nachhaltigkeit und Gemeinschaft leisten zu können. 
Der Frühlingsbasar findet am 4. April 2025 von 18.00 bis 20.30 Uhr in der DRK-Kita Biberburg in Bever-
gern statt. Für Schwangere öffnen wir die Türen bereits um 17.30 Uhr.                                                          (pd)

Tel: 0151 12355103
Erlenstraße 19 | 48477 Hörstel

Unsere Leistungen:

l Individuelle pharmazeutische Beratung 
 und Betreuung

l Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
 und Bandagen

l Herstellung individueller Salben und Lösungen

l Verleih von Medela Milchpumpen, Babywaagen 
 und Unterarmgehstützen

l Digitale Angebote wie Vorbestell-App, Videoberatung

l Kostenloser Botendienst

Inh. Marcel Planteur
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Surenburger Straße 35-36
48477 Hörstel
Fon: 0 54 54 /  78 11
info@kfz-postmeier.de
www.kfz-postmeier.de

DIE TAGESPFLEGE 
IN RIESENBECK 
IST IN „BEWEGUNG“
Bewegung wird in der Tagespflege St. Elisabeth in Riesenbeck großge-
schrieben. Die Tagespflege hat an einem zweijährigen Projekt der Diözese 
Münster teilgenommen, an dem die Profilschärfung für konzeptionelles 
Arbeiten im Fokus stand. 

Im Alltag wird sehr transparent, wie 
wichtig Bewegung und Mobilität 

sind. Bewegungsangebote bilden 
in der Tagespflege einen zentralen 
Schwerpunkt. Somit hat die Einrich-
tung dieses Thema zur Profilschärfung 
gewählt, um noch individueller und 
nachhaltiger das Bewegungskonzept 
umzusetzen. 

Jeden Morgen findet der beliebte und 
abwechslungsreiche Morgensport 
statt. Zur Gangsicherheit und als Vor-
beugung gegen Stürze hat sich das 
regelmäßige Trainingsprogramm auf 
einem sechs Meter langem Therapie-
teppich (G-WEG) gut bewährt. Die Ta-
gespflege St. Elisabeth ist eine G-WEG 
zertifizierte Einrichtung. 
Viele Tagesgäste sind beim Laufen auf 
einen Rollator angewiesen. Nicht im-
mer wird dieser richtig bedient. Seit 
dem Sommer 2024 wird regelmäßig 
Rollatorentraining angeboten. Der 

Erwerb des Rollatorenführerscheins 
rundet das Trainingsprogramm ab. Zur 
Nachhaltigkeit findet eine regelmäßi-
ge Wiederholung des Rollatorenfüh-
rerscheins statt. 
Handgymnastik, Tanzcafés, Yoga, Spa-
ziergänge und Kegeln runden das be-
wegte Programm in der Tagespflege 
ab. Geplant sind für 2025 Tanzange-
bote mit dem Rollator und eine Nordic 
Walking Gruppe. 

Die Tagespflege St. Elisabeth bietet 
für alle interessierten Senioren einen 
Informationsabend zum Thema „Be-
wegung im Alter“ an. Neben theore-
tischem Hintergrundwissen stehen 
praktische Übungen im Fokus dieses 
Informationsabends. Weitere Infor-
mationen zum Informationsabend 
folgen. Interessierte können sich un-
ter 05454 934582 oder per E-Mail: 
leitung-tp@caritas-ibbenbueren.de 
melden.                                                     (pd)
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30 JAHRE HELMIG & HALLMEIER
SUBARU–Vertragshändler, KFZ–Meisterwerkstatt, Tankstelle
Alles unter einem Dach!

Am 2. Januar1995 eröffneten 
Franz-Josef Helmig und Michael 
Hallmeier an der Riesenbecker 
Straße 27 in Hörstel-Bevergern das 
SUBARU–Autohaus Helmig & Hall-
meier. 

Der KFZ-Betrieb wurde von den 
Vorgängern Christel und Ludger 

Festring übernommen. Seit Novem-

ber 1982 arbeitete Franz-Josef Hel-
mig als KFZ-Mechatroniker bei Mazda-
Festring. Michael Hallmeier begann 
im August 1983 seine Ausbildung 
zum KFZ-Mechatroniker. Bis Ende 
1994 kümmerte sich das vierköpfige 
Team um die Fahrzeuge ihrer Kunden. 
Nach der Übernahme 1995 waren 
beide Inhaber Franz-Josef Helmig 
und Michael Hallmeier sowohl in der 

Werkstatt als auch im Verkauf tätig. 
Zur Verbesserung der Arbeitsabläufe 
wurden die Bereiche 1997 aufgeteilt, 
Michael Hallmeier leitet seitdem die 
Werkstatt und Franz-Josef Helmig 
leitet den Verkauf. Um auch in Zukunft 
wettbewerbsfähig zu sein, vergrößer-
te das Autohaus Helmig & Hallmeier 
1999 die Werkstatt und die Tankstel-
le. 2016 wurde dann die neue 550 

qm große Ausstellungshalle eröffnet. 
In der neuen Halle können die neuen 
Fahrzeuge aus der SUBARU-Flotte, 
aber auch Gebrauchtfahrzeuge ande-
rer Hersteller in aller Ruhe angeschaut 
werden. Wer sich für ein Fahrzeug in-
teressiert, kann sich von Franz-Josef 
Helmig auch über die Themen Leasing 
und Finanzierung beraten lassen. In 
der Meisterwerkstatt werden vom 
ersten Tag an Fahrzeuge aller Marken 
repariert. Nimmt eine Reparatur ein-
mal mehr Zeit in Anspruch, besteht 
die Möglichkeit einen Ersatzwagen 
zu bekommen. Da alle Arbeiten nach 
Herstellervorgabe durchgeführt wer-
den, bleibt die Herstellergarantie in 
vollem Umfang bestehen. Für die In-
standsetzungsarbeiten stehen stets 

Anzeige
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Am 22. & 23. März erwarten wir Sie mit unserem abwechslungsreichen Kolibri-Festpro-
gramm rund um den neuen Subaru Forester und alle weiteren Subaru Modelle. Freuen Sie 
sich auf:

•	 Kulinarisches für jeden Geschmack
•	 Warme und erfrischende Getränke
•	 Spaß- und Spielmöglichkeiten für alle Altersstufen
•	 Live-Musik am 23.03.2025

modernste Werkzeuge und Diagno-
segeräte zur Verfügung. Natürlich 
finden regelmäßig Schulungen aller 
Mitarbeiter statt, um den Anforderun-
gen der neuesten Technologien der 
Fahrzeuge, auch E-Autos, gerecht zu 
werden. Mittlerweile arbeiten im Au-
tohaus Helmig & Hallmeier neben den 
beiden Inhabern drei KFZ-Mechatro-
niker und zwei Auszubildende in der 

MSR Gerdes Gesellschaft für Meß-, 
Steuer-und Regelungstechnik mbH

Kreimershoek 9
D-48477 Hörstel-Bevergern

Tel.: (05459) 9306-0  //  Fax: (05459) 9306-60
info@msr-gerdes.de  //  www.msr-gerdes.de

GEBÄUDEAUTOMATION

SCHALTANLAGENBAU

ELEKTROMONTAGE

WIR REGELN DAS FÜR SIE!

Werkstatt, sowie neun Mitarbeiter in 
Büro und Tankstelle. 
Am 22. März und 23.März 2025 wird 
der neue SUBARU Forester vorge-
stellt. Aus diesem Anlass und zum 
30-jährigen Firmenjubiläum laden 
Franz- Josef Helmig und Michael Hall-
meier herzlich ein. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Am Sonntag kann 
bei Live-Musik gefeiert werden.     (pd)
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Gemeinsam für  
unsere Zukunft 
etwas bewegen.
Wir beteiligen uns und gehen 
voran: Mit Produkten, Dienst-
leistungen und Engagement 
unterstützen wir die Menschen  
und die Wirtschaft 
in unserer Region. 

Infos unter
ksk-steinfurt.de/ 
nachhaltigkeit

Weil’s um mehr als Geld geht.

90x135_Nachhaltigkeitsanzeige.indd   190x135_Nachhaltigkeitsanzeige.indd   1 02.12.2024   13:35:5002.12.2024   13:35:50
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Rodder Str. 52

EIN LEUCHTENDES ZEICHEN FÜR GESELLSCHAFTLICHE 
VIELFALT, ZUSAMMENHALT UND DEMOKRATIE

GEMEINSAM GEGEN DIE EINSAMKEIT

Hörstel bleibt bunt – Der Demonstrationszug setzt sich vom Europapark in Hörstel aus in Bewegung. Bunte Plakate leuchten in der Wintersonne (Foto: Beate Bühner)

Hörstel bleibt bunt – das zeigte einmal 
mehr die Demonstration am 16. Fe-
bruar im Europapark in Hörstel. Über 
500 Menschen versammelten sich bei 
sonnigem und kaltem Winterwetter, 

um gemeinsam gegen Rechtsextre-
mismus, Faschismus und Rassismus 
zu demonstrieren. Die friedliche Men-
schenmenge, deren selbstgemalte 
Plakate im Sonnenlicht leuchteten, be-

stand aus Menschen aller Altersgrup-
pen. Nach einer kurzen Ansprache im 
Bürgerpark setzte sich der Demonstra-
tionszug in Bewegung und zog durch 
die Straßen des Ortsteils Hörstel. Zum 

Abschluss dankten die Organisatoren 
am Ausgangspunkt allen, die erschie-
nen waren, um sich für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und Tole-
ranz in unserer Stadt einzusetzen. (bb)

Senioren aus der Bauernschaft Lage 
in Riesenbeck treffen sich regel-

mäßig zum Doppelkopfspielen und 
Klönen. Alle Beteiligten im Alter zwi-
schen 80 und 95 Jahren sind sich einig; 

gemeinsame Aktivitäten sind wichtig, 
bereiten viel Freude und schaffen ein 
Gefühl der Zusammengehörigkeit. Der 
gesellige Aspekt steht bei den Treffen 
immer im Vordergrund. Dennoch gel-

ten beim Kartenspiel knallharte Regeln 
und der Anreiz zu gewinnen, ist immer 
groß. Gregor Werthmöller vom Arbeits-
kreis Ortsgeschichte machte uns auf 
diese besonderen Treffen aufmerksam. 

Vielleicht sind die Aktivitäten dieser 
Gruppe auch für andere Senioren nach-
ahmenswert, gerade um der Einsam-
keit im Alter entgegenzuwirken. „De 
Arbeidskreis Aortsgeschichte vön denn 
Heimatverein Riesenbiëck wünschket 
de Doppelkopp-Runde noch viële in-
tressante Spiëlrunden.“                            (bb)

v.li: Paula Welp geb. Voskort 80 Jahre, Maria Schulze Isfort geb. Strotmann 92 Jahre, Heriburg Hövel geb. Berninghoff 88 Jahre, Elli Niehoff geb. Hövel 95 Jahre, 
Else Junge-Bornholt geb. Hövel 91 Jahre.                                                                                                                                                                                (Foto: Christa Schulze Isfort)
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KUNSTAKADEMIE TECKLENBURGER LAND 
Hier bei uns in Hörstel!
Unter einem Dach haben zwei kreative Frauen ihren Traum verwirklicht und ihre Leidenschaft zum Beruf gemacht. 
2020 gründete Andrea Kaulitzki mit ihrer „Kleinen Auszeit“ eine Kreativ-Werkstatt in Bevergern am Kreimershoek. 
Die Mutter von fünf Kindern und gelernte Einzelhandelskauffrau absolvierte ein Studium zur Mosaizistin und bietet 
seither Kurse und Workshops für Glasmosaikkunst und Betondesign an. 

In ihrer Werkstatt entdecken die Be-
sucher eine schier unglaubliche Aus-

wahl an bunten Mosaiksteinen und 
Gießformen für Betonfiguren in allen 
erdenklichen Größen. Ein Jahr später, 
2021 errichtete die Kunsttherapeutin 
Monika Heyen in den angrenzenden 
Räumen ihre Werkstatt für Arbeiten 

mit Silber und Glas. Als zertifizierte 
Art Clay Kursleiterin bietet sie den 
Teilnehmenden ihrer Workshops die 
Möglichkeit, innerhalb eines Tages 
ein individuelles Schmuckstück aus 
reinem 999er Silber zu gestalten. 
Diese filigranen Arbeiten liegen der 
gelernten Zahntechnikerin beson-

ders, und die Ideen gehen ihr quasi 
nie aus. Von der Begeisterung für ihre 
Arbeit einerseits und den besonderen 
Fachkenntnissen der Kursleiterinnen 
andererseits profitieren die Gäste der 
Akademie. Beide qualifizierten Kunst-
handwerkerinnen betonen, dass zur 
Teilnahme an den Kursen keinerlei 

Vorkenntnisse oder besondere Fähig-
keiten erforderlich sind. Die Kursan-
gebote richten sich an Erwachsene 
Einzelpersonen oder Gruppen, die 
Lust haben, diese Fertigkeiten aus-
zuprobieren und zu erlernen. Andrea 
Kaulitzki und Monika Heyen möchten 
mit ihrer Kunstakademie einen Raum 
bieten, um gemeinsam kreativ zu sein 
und so auch eine Auszeit vom Alltag 
zu erleben. Beide Künstlerrinnen 
drücken es auch so aus: „Kreativität ist 
Seelenzeit.“ In den Pausen, wenn zum 
Beispiel die Schmuckstücke im Ofen 
gebrannt werden oder das Mosaik 
trocknen muss, können sich die Teil-
nehmenden im gemütlichen Atelier 
bei Kaffee und Kuchen austauschen. 
Während der gesamten Kursdauer, 
die je nach Workshop variiert, unter-
stützen Kaulitzki und Heyen ihre Gä-
ste bei jedem einzelnen Arbeitsschritt 
und stehen für alle Fragen zur Verfü-
gung. Auf einer Fläche von 160 Qua-
dratmetern befinden sich unter einem 
Dach zwei Oasen der individuellen 
kreativen Entfaltungsmöglichkeiten. 
In einem großen Ausstellungraum 
zeigen die Inhaberinnen der Kunst-
akademie viele handgefertigte Stüc-
ke, um den Gästen Anregungen zu 
geben und die Möglichkeiten der 
verschiedenen Kunsthandwerke zu 
zeigen. Die Teilnehmer können und 
sollen eigene Ideen und Wünsche 

Monika Heyen eröffnete 2021 
neben der Kreativ-Werkstatt von 
Andra Kaulitzki ihre Werkstatt für 
Silber und Glas. Heute bieten die 
qualifizierten Kunsthandwerkerinnen 
eine große Auswahl an Workshops 
und Kursen an. 

(Foto: Beate Bühner) 

Außenansicht der Kunstakademie Tecklenburger Land am Kreimershoek in Bevergern                                                                                                                    (Foto: Andrea Kaulitzki)
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Andrea Kaulitzki gründete 2020 die 
„Kleine Auszeit“, eine Werkstatt für 
Glasmosaikkunst und Betondesign. 

Daraus entwickelte sich, gemeinsam 
mit Monika Heyen, die „Kunstakade-

mie Tecklenburger Land“ 
in Bevergern 

(Foto: Beate Bühner)

mitbringen und halten am Ende eines 
Workshops immer ein selbst erschaf-
fenes Unikat in den Händen. Für alle, 
die sich gerne persönlich ein Bild von 
der Kunstakademie machen möchten, 
bieten die Inhaberinnen auch Führun-
gen durch ihre Werkstätten für Grup-
pen nach vorheriger Anmeldung an. 
Andrea Kaulitzki ist darüber hinaus 
als Dozentin an der Mosaikbau-Schule 
Dortmund tätig. Monika Heyen bietet 
außerdem für Art Clay Deutschland 
Zertifizierungskurse für Fortgeschrit-
tene an. Für diese besonderen Kur-
se reisen Teilnehmende aus ganz 
Deutschland nach Bevergern. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.
kunstakademie-tl.de, wo Sie auch die 
einzelnen Kurse direkt buchen oder 
Gutscheine erwerben können.          (bb) 
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WEIHNACHTSKONZERT 
IM SURENBURGER SCHLOSSHOF
Das Blasorchester Frohsinn begeistert hunderte Zuhörer 

Dr. Philipp Freiherr Heereman von Zuydtwyck, Caroline Heereman von Zuydtwyck, Anna König (Blasorchester Frohsinn), Arne Kümper (DRK Riesenbeck). 
(Foto: Blasorchester Riesenbeck)

Am 8. Dezember, dem zweiten Ad-
ventssonntag, luden die Familie 
Heereman von Zuydtwyck und das 
Blasorchester Frohsinn sowie wei-
tere Austeller zum Adventszauber 
im Schlosshof der Surenburg ein. 
Zahlreiche Besucher waren dieser 
Einladung gefolgt.

Das Schloss, eingetaucht in war-
mes Licht, der große Weihnachts-

baum, der leckere Duft von Glühwein, 
Bratwurst und anderen Leckereien, ei-
nige typische Büdchen und Verkaufs-
stände und die vielen Lichter zauber-
ten eine wunderschöne Atmosphäre 
in den Schlosshof. 35 Musikerinnen 
und Musiker sorgten mit ihrer Musik 

für eine weihnachtliche Stimmung. 
Nach einer intensiven Probenarbeit 
freuten sie sich, vor großem Publikum 
ihre handgemachte Musik zu präsen-
tieren. 
Empfangen wurden die Besucher vom 
Jugendorchester mit bekannten Weih-
nachtsliedern. Zum Einstieg in das 
Konzert spielte das Blasorchester „A 
Christmas Overture“. Danach folgten 
anspruchsvolle Kompositionen, mal 
modern, mal traditionell, solistische 
Einlagen und bekannte Weihnachts-
melodien aus aller Welt. Auch Titel, 
die nicht unbedingt als Weihnachts-
lieder bezeichnet werden können, wie 
zum Beispiel „I’m Dreaming of home“ 
mit Trompetensolo und „Canon Brass 
Rock“, die gekonnt interpretiert wur-
den. Geleitet wurde das Blasorchester 
Frohsinn von dem Dirigenten Simon 
Meads.
Nach einem stimmungsvollen, er-
folgreichen und schönen Nachmittag 
kam auch das Jugendorchester noch-
mal auf die große Treppe vor dem 

Surenburger Schloss. Gemeinsam 
verabschiedeten sich alle jungen und 
erfahrenen Musikerinnen und Musi-
ker mit den gemeinsam gespielten 
Liedern „Alle Jahre wieder“ und „O du 
fröhliche“. Sehr bekannte klassische 
Weihnachtslieder, bei denen viele 
Besucher sofort mitgesungen haben.
Der Benefiz-Gedanke kam an diesem 
Nachmittag ebenfalls nicht zu kurz. 
Die Besucher füllten die Spendendo-
sen tatkräftig. Teile der Eintrittsgelder 
wurden ebenfalls gespendet. Auch 
viele der Austeller, wie der Heimat-
verein Riesenbeck, die Mettinger Ker-
zenaktion und der Inner Wheel Club 
Tecklenburger Land haben ihre Ein-
nahmen des Tages gespendet, sodass 
eine beachtliche Spendensumme von 
7500 Euro zusammenkam. Mit 2200 
Euro kommt ein Teil der Spenden den 
Ersthelfern des DRK Riesenbeck zugu-
te. Sie sind ein wichtiger Bestandteil 
der Erstversorgung in Riesenbeck. Die 
gut ausgebildeten Ersthelfer des DRK 
arbeiten ehrenamtlich und kommen 
zum Einsatz, wenn sie die Einsatz-
stelle in der Nachbarschaft schneller 
erreichen als der Rettungsdienst. 
Allen „First Respondern“ steht eine 
komplette Notfallausrüstung zur Ver-
fügung, sodass sie die Versorgung von 
Patienten übernehmen können, bis 
der Rettungsdienst eintrifft. Die Spen-
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20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

DAMIT KOCHEN SPASS MACHT!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

Jetzt mit
erweiterter
Ausstellung!

Lieber zu Kreling,

als zu Teuer!

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 0 54 59 / 80 18-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800/8887111

www.mineraloele-kreling.de

den des Adventszaubers kommen so-
wohl der Aus- und Weiterbildung als 
auch der Ausstattung der Ersthelfer 
zugute. Außerdem konnten 5300 Euro 
an Caroline Freifrau Heereman von 
Zuydtwyck überreicht werden. Mit den 
Spenden wird die Malteser Geburtskli-
nik in Bethlehem unterstützt. Baronin 
Heereman hat in dieser bereits als Kin-
derkrankenschwester gearbeitet und 
engagiert sich schon seit vielen Jah-
ren für die Klinik. Diese liegt nur 800 
Meter von dem Ort entfernt, an dem 
der Überlieferung nach Jesus Christus 
geboren wurde. Mit den Spenden 
der Besucher und der Aussteller des 
Adventszaubers an der Surenburg 
können viele Frauen und Kinder in 
Bethlehem medizinisch versorgt und 
betreut werden.                                          (pd)

Das Blasorchester vor dem Schloss 
(Foto: Blitzreich)
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DIE NERD GENERATION STEINFURT
Bewahrer der klassischen Videospielkultur
In einer Welt, in der moderne Gaming-Technologien rasant voranschreiten, gibt es einen Verein, der sich mit Herz und Leidenschaft dem Erhalt der klas-
sischen Videospielkultur verschrieben hat, die Nerd Generation Steinfurt mit ihrem Sitz in Hörstel-Bevergern. Dieser engagierte Verein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Geschichte und den Charme der Retro-Gaming-Ära lebendig zu halten und Menschen jeden Alters für die Wurzeln und den Einfluss 
klassischer Videospiele zu begeistern. 

Retro-Gaming ist weit mehr als 
nur Nostalgie. Es ist ein lebendi-

ges Stück Kulturgeschichte. Die Nerd 
Generation Steinfurt setzt sich dafür 
ein, alte Konsolen, klassische Arcade-
Spiele und legendäre Titel nicht nur zu 
bewahren, sondern auch einem brei-
ten Publikum zugänglich zu machen. 
Durch gezielte Sammlungen, Restau-
rationsarbeiten und regelmäßige Ver-
anstaltungen sorgt der Verein dafür, 
dass legendäre Spiele wie „Super Ma-

rio Bros“, „Space Invaders“ oder „Pac-
Man“ nicht in Vergessenheit geraten. 
Ein zentraler Bestandteil der Vereins-
arbeit sind spannende Events, bei de-
nen Gaming-Fans zusammenkommen 
können. Von Retro-Spieleabenden 
über Turniere bis hin zu Ausstellungen 
historischer Gaming-Hardware, die 
Veranstaltungen der Nerd Generati-
on Steinfurt bieten ein einzigartiges 
Erlebnis für Jung und Alt. Besonders 
wichtig ist es, dem Verein jüngeren 

Generationen die Ursprünge der Vi-
deospielgeschichte nahezubringen 
und ihnen zu zeigen, wie sich die 
Gaming-Welt entwickelt hat.
Darüber hinaus engagiert sich der 
Verein für den Austausch innerhalb 
der Gaming-Community, ob bei Brett-
spielen oder TCG (Trading Card Game) 
Abende, Table Top, Pen and Paper, 
Gaming-Sessions oder einfach bei 
einem Getränk. Die Nerd Generation 
Steinfurt schafft eine Plattform für 

Gleichgesinnte, die ihre Leidenschaft 
teilen und weitergeben möchten.

Der Verein freut sich über jeden, der 
sich für Retro-Gaming interessiert 
und sich engagieren möchte. Ob als 
aktives Mitglied, Unterstützer oder 
Besucher einer der zahlreichen Ver-
anstaltungen bei der Nerd Generation 
Steinfurt ist jeder willkommen, der die 
Faszination für klassische Videospiele 
teilt. Kontakt  n.g.st@gmx.de           (pd)
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KOSTENLOSE SCHNUPPERTAGE

www.tagesppege-dreierwalde.de

Am Tag in guten Händen...am Abend in den eigenen vier Wänden.
Wir möchten unseren Gästen Abwechslung vom Alltag und den 
Angehörigen eine spürbare Entlastung bieten.

Rufen Sie uns gerne an. Wir beraten Sie ganz unverbindlich!

Kontakt: Silvia Klostermann
Telefon: 05978-91 991 0 .  E-Mail: s.klostermann@sander-pflege.de

ANTWORTEN 
ZUM THEMA PFLEGE
Sander Pflege lädt zum
Informationsabend ein
Das Thema Pflege gewinnt nicht nur aufgrund der demografischen Ent-
wicklung eine immer größere Bedeutung in unserer Gesellschaft. Das sich 
hinter dem schlichten Wort „Pflege“ ein breites Spektrum an Angeboten, 
Leistungen, Ansprüchen und vor allem vielen Fragen verbirgt, wird jedem 
spätestens dann bewusst, wenn man sich aufgrund der eigenen Situation 
oder der von Angehörigen mit dem Thema auseinandersetzen muss.

Deshalb lädt die Sander Pflege 
GmbH alle Interessierten zu ei-

nem kostenfreien Informationsabend 
rund um das Thema Pflege in den 
Seniorentreff Mathis Wiese (Schulst-
raße 14 in Dreierwalde) ein. Dieser 
Infoabend findet am Mittwoch, den 
26. März ab 18.30 Uhr statt.

Wie und wann bekomme ich einen 
Pflegegrad? Welche Leistungen ste-
hen mir oder meinen Angehörigen 
überhaupt zu? Wer kann mir helfen, 
wenn ich oder einer meiner Angehöri-
gen auf Pflege angewiesen ist? Solche 
und viele ähnlich gelagerte Fragen 
werden in der Veranstaltung beant-
wortet werden, teilt die Sander Pflege 

mit. So geht es unter anderem um 
Themen zu den Punkten Pflegegrad, 
Pflegegeld, Pflegesachleistung bezie-
hungsweise Kombinationsleistungen, 
Tagespflege, Entlastungsleistungen, 
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege, 
stationäre Pflege, Pflegehilfsmittel, 
Wohnumfeldanpassung, soziale Si-
cherung der Pflegepersonen oder 
Pflegeberatung allgemein.

Wer an dem kostenlosen Informati-
onsabend teilnehmen möchte, sollte 
sich vorher anmelden. Das ist telefo-
nisch im Seniorentreff Mathis Wiese 
unter der Nummer 05978/91991-0 
oder mobil bei Silvia Klostermann un-
ter 0151 1112 8763 möglich.             (aw)

Wie auf diesem Bild bei der Eröffnung der Tagespflege Anfang 2023, 
laden Silvia Klostermann (l.) und Beate Jasper diesmal Interessierte 
zu der Infoveranstaltung herzlich in den Seniorentreff Mathis Wiese ein.

(Foto: Andreas Winnemöller)

Anzeige
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KABARETT 
„NORMAL IST DAS NICHT“ 
mit Martin Zingsheim 
am Freitag, 11. April 2025, 20.00 Uhr 
in der Aula der Sünte-Rendel-Schule in 
Riesenbeck 
Martin Zingsheim ist schlagfertig, weiß mit Worten umzugehen wie kaum 
ein anderer und nimmt kein Blatt vor den Mund: Das ist Martin Zingsheim, 
ein absoluter Shooting-Star und einer der vielversprechendsten jungen Ta-
lente der deutschen Kabarett-Szene.
 

Hörgeräte mit Akkutechnologie!

Jetzt kostenlos moderne Hörgeräte
mit Akkutechnologie bei uns testen!

Pure Charge&Go AX
mit Charger von Signia

Ihre Vorteile

 Sparen Sie den Kauf von Hörgerätebatterien
	Einfache Bedienung durch komfortables
	 Aufladen	–	auch	unterwegs
	 Sie	schonen	die	Umwelt
 Extra lange Betriebsdauer für mehr
 Unabhängigkeit im Alltag

Hörzentrum Rheine in Hörstel 
Bahnhofstraße 19
Tel: (05459) 80 16 66
hoerstel@hoerzentrum-rheine.de

Hörzentrum Rheine in Riesenbeck 
Heinrich-Niemeyer-Straße 50
Tel: (05454) 9 33 99 23
riesenbeck@hoerzentrum-rheine.de

www.hoerzentrum-rheine.de

Hörstel - Daimlerstr. 4 - Telefon 05459/9351-0 - Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 17.00 Uhr und Samstag 7.30 - 12.00 Uhr

Blockhaus-Aktion
Gartenhaus „Sören“
3,8 m x 3,8 m, 45 mm Wand-
stärke, Doppeltür, 2 Lang- und
1 Einzelfenster
statt 3.443,- €

jetzt 3.239,- k
Solange Vorrat reicht

In seinem Programm „normal ist das 
nicht“ stellt sich Martin Zingsheim 

dem unhinterfragten Irrsinn und 
den für sicher geglaubten Schein-
wahrheiten. Witzig, relevant und im 
positiven Sinne verrückt! Immer gut, 
wenn man sich selbst auf der richti-
gen Seite wähnt. Politisch, ökologisch 
und mental. Im Stau stehen, um zur 
Arbeit zu gehen und durch den Wald 
laufen, damit man wieder sitzen kann. 
Bekloppt sind immer nur die anderen, 
auch wenn der Cappuccino teurer als 
Schnitzel ist. 

Mit viel suggestivem Aufwand verkau-
fen wir uns den tagtäglichen Wahn-
sinn da draußen als sogenannte Nor-
malität. Und wundern uns dann, dass 
man zwischen Desinfektionsmittel 
und Physiotherapie kaum noch etwas 
mitkriegt. Klimawandel, Kinderarmut, 
Selbstausbeutung? Keine Sorge, al-
les ganz normal! Veranstalter ist die 

Stadt Hörstel in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im 
Stadtmarketing Hörstel. Die Eintritts-
karten kosten im Vorverkauf 21,00 €, 
an der Abendkasse 22,00 €, mit Sitz-
platzreservierung. Kartenvorverkauf 
und Information: Online-Kartenkauf 
auf der Homepage www.hoerstel.de 
oder beim Fachdienst Bildung, Sport 
und Kultur der Stadt Hörstel, Tel. 0 54 
54/9 11-1 78, E-Mail: h.bronswick@
hoerstel.de.                                            (pd)
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AUS UDEN UND 
KOSCHALKA WIRD 
SCHMIDT UND KOSCHALKA
Firmengründer Kersten Uden 
verabschiedet sich in den Ruhestand
Vor mehr als 30 Jahren hat der Dreierwalder Kersten Uden die Firma Uden 
Bedachung gegründet. Die erste ihrer Art in Hörstel. Seit dem 1. Januar 
2025 ist der Dachdeckermeister nun in den wohlverdienten Ruhestand ge-
wechselt. 

Vorher aber hat er sich gemeinsam 
mit seinem Partner, Jascha Ko-

schalka, um seine eigene Nachfolge 
in der Firma gekümmert. Diese in 
gute Hände zu übergeben war dem 
Firmengründer natürlich besonders 
wichtig. Mit dem langjährigen Mitar-
beiter der Firma, Alex Schmidt, wurde 
am Ende ein vertrauenswürdiger und 
kompetenter Nachfolger gefunden. 
So wurde mit dem 1.1.2025 aus der 
Firma Uden und Koschalka Beda-
chung KG die Firma Schmidt und Ko-
schalka Bedachung GmbH & Co. KG. 
Die Kunden dürfen sich auch nach 
seinem Weggang weiterhin auf die 
Firma als gewohnt verlässlichen Ge-
schäftspartner freuen – dessen ist sich 
der Neuruheständler sicher.

„Ich bin wirklich sehr froh mit Alex 
Schmidt einen Nachfolger gefunden 
zu haben, dem ich zu einhundert 
Prozent vertrauen kann und von des-
sen Kompetenzen ich mich selbst 
überzeugen konnte, weil er seit vielen 
Jahren schon als Dachdeckermeister 
in unserem Unternehmen tätig war“, 
sagt Kersten Uden. Als er die Firma 
im Jahr 1994 gegründet hat, diente 
die hauseigene Garage anfangs noch 
als Lagerplatz. Schnell hat er damals 
zwei Mitarbeiter für sein junges Un-
ternehmen eingestellt, von denen 
einer der Firma bis vor Kurzem treu 
geblieben ist. Schon im Jahr 1995 
reichte die Garage nicht mehr aus und 
es wurde eine Halle zur Lagerung von 
Materialien angemietet. Weitere Mit-
arbeiter wurden eingestellt und im 
Jahr 1997 mietete Kersten Uden eine 
größere Halle am Hörstweg in Dreier-
walde an. Die Zeichen standen schon 

in der Anfangszeit kontinuierlich auf 
Wachstum. Zum Team gehörten schon 
um die Jahrtausendwende vier Mei-
ster und mehrere Fachgesellen. Auch 
seine Frau Patricia gehörte bis zum 
jetzigen Wechsel als Seniorchefin fest 
zum Unternehmen. Am 1. April 2021 
stieg dann der langjährige Mitarbeiter 
Jascha Koschalka als Geschäftsführer 
ein. Aus der Firma Uden Bedachungen 
wurde so die Firma  Uden u. Koschalka 
KG.

Nach einer langen und am Ende leider 
erfolglosen Suche nach einem pas-
senden Gewerbegrundstück in Drei-
erwalde erfolgte am 1. Oktober 2022 
die Sitzverlegung der Firma in das 
benachbarte Spelle. Nach etwas mehr 
als zwei Jahren am neuen Standort, 
an dem man sich längst fest etabliert 
hat, folgte nun also durch den Eintritt 
in den Ruhestand des Firmengrün-
ders die nächste Umfirmierung. Offi-
ziell heißt die Dachdeckerfirma nun 
Schmidt und Koschalka GmbH & Co. 
KG.

Kersten Uden sagt zum Abschied: 
„Ich wünsche Jascha und Alex alles 
erdenklich Gute für die Zukunft. Die 
Firma steht auf einem guten Funda-
ment und ich bin sicher, dass sie auch 
vor einer guten und weiterhin erfolg-
reichen Zukunft steht.“ Er selbst sei 
natürlich auch ein wenig wehmütig, 
freue sich aber vor allem nach der 
langen Zeit nun auch auf seinen Ru-
hestand. „Zum Abschluss möchte ich 
mich noch einmal bei all unseren Kun-
den bedanken, von denen viele und 
uns seit 30 Jahren die Treue gehalten 
haben.“                                                             (aw)

Oben: Firmengründer Kersten Uden (r.) wünschte seinem Nachfolger Alex 
Schmidt alles Gute für die Zukunft. 
Unten: Auf gute Zusammenarbeit. Das wünschten sich die beiden Geschäfts-
führer Alex Schmidt (l.) und Jascha Koschalka.(Fotos: Andreas Winnemöller)

Anzeige

29



VERANSTALTUNGEN
MÄRZ

15.03.		
DOPPELKOPFTURNIER		
Schützenhalle
BSV Knobben Poggenort e.V.	
	

16.03.	 	
ÜBUNGSTAG - 
Zuschauer herzlich willkommen		
"ZRFV Riesenbeck e.V.  
Surenburg 13 A,  
48477 Hörstel-Riesenbeck
	

17.03.	
18:00-21:00 Uhr	
KRÄUTERPORTRAIT, Brennnessel, 
die Königin der Heilpflanzen, Mit 
allen Sinnen begeistern lassen		

Viviane´s Kräuterdiele	 - 26,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
01578/8165718

18.03.	
18:00 Uhr
AFTER WORK BUFFET		
Dreierwalde
Lütkemeyers Gasthof- 19,50 €	
05978/248

19.03.		
WANDERUNG DES HEIMATVEREINS 
RIESENBECK		
Parkplatz Oberdorf Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck e.V.		
Johannes Enseling 05454/7477, 
j.enseling@heimatverein-riesenbeck.de

20.03.
14:00 Uhr	
VDK BEVERGERN FAHRRADTOUR	
Start Burgplatz - VdK Bevergern	
Karl-Heinz Hülsmann, 
0152/28029038
karl_heinz_huelsmann@web.de

21.03.	
18:00-21:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, Grün, 
grün, grün lautet das Motto, Leckere, 
Vitaminreiche Küche			 
Viviane´s Kräuterdiele	 - 27,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

21.03.
20:00 Uhr
KRIMILESUNG „Ostfriesennebel - Der 
neue Fall für Ann Kathrin Klaasen“ mit 
Klaus-Peter Wolf		

Mensa der Harkenberg
Gesamtschule Hörstel 	
Stadt Hörstel, in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im 
Stadtmarketing Hörstel.		
Fachdienst Bildung, Sport und Kultur, 
Hildegard Bronswick, 05454/911-178, 
h.bronswick@hoerstel.de, 
www.hoerstel.de

22.03.
16:00 Uhr
„DIE WUNDERKUGEL“ 
mit dem Fithe-Figurentheater 
aus Ostbelgien 		
Aula der Sünte-Rendel-Schule 
in Riesenbeck 	
Stadt Hörstel, in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im 
Stadtmarketing Hörstel.		
Fachdienst Bildung, Sport und Kultur, 
Hildegard Bronswick, 05454/911-
178, h.bronswick@hoerstel.de, www.
hoerstel.de

22 & 23.03.
SUBARU KOLIBRI-FEST mit abwechs-
lungsreichen Festprogramm wie 
Gewinnspiel, Livemusik vom DJ und 
Spaß- und Spielmöglichkeiten 	
Autohaus Frank-Josef Helmig und 
Michael Hallmeier GbR
	

23.03.
09:30 Uhr
1. ETAPPE - RIESENBECKER ETAP-
PEN WANDERUNG "AUF DEN SPU-
REN DER RIESENBECKER SIXDAYS" 
Start in Riesenbeck, 
Ziel ist Ibbenbüren
Dalfsen-Platz Riesenbeck	
SV Teuto Riesenbeck	
8€ pro Etappe/pro Person	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de - WhatsApp: 0163 6823389

23.03.
13:00-16:00 Uhr
FLOHMARKT RUND UMS KIND 		
Kita St. Bonifatius, Birgte	
Förderverein Kita 
St. Bonifatius Birgte e.V.	
5 € Standgebühr pro 3m Tisch

MIT DEM 
NACHTWÄCHTER 
DURCH 
RIESENBECK
Ja, auch in Riesenbeck hat früher ein echter Nacht-
wächter Dienst getan und für Ruhe, Sicherheit und 
Sittsamkeit im Dorfe gesorgt. In Erinnerung an diesen 
alten Beruf bietet das Stadtmarketing Hörstel eine neue 
öffentliche Gästeführung an; einen Rundgang mit dem 
historischen Nachtwächter durch Riesenbeck, Samstag, 
29. März 2025. Unterwegs berichtet der Nachtwächter 
über die Anforderungen und seine Pflichten, über das 
Leben der Leute und vielerlei Gefahren; er weiß so man-
ches über den Lauf der Ortsgeschichte zu erzählen. 
Folgen Sie dem Nachtwächter auf seinem Rundgang 
und lernen Sie vielleicht dabei auch noch die eine oder 
andere unbekannte Gasse kennen.

Dauer 19.00 bis 20.30 Uhr, Teilnehmergebühr:8,00 
Euro, max. Teilnehmer 25 Personen. Anmeldungen 
bitte bis zum, 25. März 2025 beim Stadtmarketing 
Hörstel unter info@stadtmarketing-hoerstel.de oder 
05459/9069348. (Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
mitgeteilt) (pd)



MO. UND 1. SO. IM MONAT	
14:00-18:00 Uhr	
ÖFFNUNG LANDMASCHINEN-MUSEUM UND SONDERAUSSTELLUNG 
"TRECKERLAND" RIESENBECK, Landmaschinen-Museum Riesenbeck Im 
Vogelsang 77, Heimatverein Riesenbeck e.V.	2,50€, frei für Kinder bis 16 
Jahre, 05454/7619, info@heimatverein-riesenbeck.de	

1. MO. IM MONAT	
CLUBTREFFEN DER OLDTIMER-SCHLEPPER RIESENBECK - AUCH FÜR 
INTERESSIERTE, Im Vogelsang 75, Heimatverein Riesenbeck e.V.	
Oldtimer-Schlepper Riesenbeck, trecker@oldtimer-schlepper-riesenbeck.de

DI., WÖCHENTLICH	
15:00-17:00 Uhr	
CAFÉ FÜR JUNG UND ALT, BeTreff Herrenstr. 12 48477 Hörstel Bevergern	
Caritasverband Tecklenburger Land e.V.

DI. & FR., WÖCHENTLICH	
19:00 - 21:00 Uhr	
SPORTSCHWIMMEN IM HALLENBAD RIESENBECK 

DO. - 2. DO IM MONAT	
14:30 Uhr	
EINTAUCHEN IN DEN ZAUBER DER MÄRCHENK
 BeTreff Herrenstr. 12 48477 Hörstel Bevergern, Gabriele Eggert

SA., WÖCHENTLICH	
15:00 - 17:00 Uhr	
SPIEL- UND SPASSSCHWIMMEN IM HALLENBAD RIESENBECK
Hallenbad Riesenbeck	

SO. - 1. SO. IM MONAT	
15:00-17:00 Uhr	
HOSPIZCAFÉ HORIZONTE, die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Heinrich-Niemeyer-Str. 4, Hospizgruppe Horizonte Hörstel e.V.	
	 		

SO. - 1. UND 3. SO. IM MONAT	
14:30-17:30 Uhr	
ÖFFNUNG HEIMATHAUS BEVERGERN, Heimatverein Bevergern e.V. 	
		
		

REGELMÄSSIGE TERMINE

Motoren- und Getriebeinstandsetzung 
aller Fabrikate

Kanalstraße 111 – 48477 Hörstel
Tel 0 54 59 - 80 22 88 – Fax 0 54 59 - 80 22 99
E-Mail: info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Kanalstraße 111 - 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 - 80 22 88  
Fax 0 54 59 - 80 22 99

info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Wir übernehmen die jährlich erforderliche Wartung bzw. 
Instandsetzung von Notstromanlagen sowie stationä-
ren und beweglichen Anlagen

 (Tisch bitte mitbringen) -
kita.bonifatius.foerderverein@web.de

28.03.	
17:30-21:00 Uhr	
FRAUENFLOHMARKT		
Kindergarten Kornblume, Hörstel
Förderverein Kornblume/
Wildblume - 10,00€ pro Tisch
05459/9720010
info@kiga-kornblume.de

28.03.
19:30 Uhr
FRAUENFLOHMARKT		
Aula des Rathauses Riesenbeck	
Kolpingsfamilie Riesenbeck	
	

29.03.
10:00 Uhr	
FLOHMARKT RUND UMS KIND 		

Aula des Rathauses Riesenbeck	
Förderverein Sünte-Rendel-Grund-
schule	
Tisch 6€, Kleiderstange 2€	
kinderflohmarkt-riesenbeck@gmx.de

29.03.
14:00-17:00 Uhr	
FLOHMARKT ,,RUND UMS KIND"	
Kindergarten Kornblume, Hörstel
Förderverein Kornblume/
Wildblume - 10,00€ pro Tisch
05459/9063101 
info@kiga-wildblume.de

29.03.
19:00-20:30 Uhr	
NACHTWÄCHTERGANG RIESEN-
BECK	 		
Stadtmarketing Hörstel UG - 9,00 € 
info@stadtmarketing-hoerstel.de, 
05459/9069348



29.03.		
BEVERGERN GRILLT		
Burgplatz Bevergern	
Werbegemeinschaft Bevergern e.V.	
	

30.03.	
13:00-18:00 Uhr
RIESENBECKER FRÜHLING	 	
Werbegemeinschaft Riesenbeck e.V.

APRIL

05.04.	
14:00-17:00 Uhr	
KRÄUTERFÜHRUNG "ERSTES 
GRÜN", inklusive Snack
Viviane´s Kräuterdiele	 - 17,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718 

VERANSTALTUNGEN

06.04.	
09:30 Uhr
2. ETAPPE - RIESENBECKER 
ETAPPEN WANDERUNG "AUF DEN 
SPUREN DER RIESENBECKER SIX-
DAYS"	
Start in Ibbenbüren, 
Ziel ist Tecklenburg	
SV Teuto Riesenbeck	
8€ pro Etappe/pro Person	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de - WhatsApp: 0163 6823389
	

06.04.	 	
JAHREHAUPTVERSAMMLUNG		
Gaststätte Neier	
VdK Bevergern - 05459/1663
	

07.04.	
KRÄUTERGEMEINSCHAFT
Viviane´s Kräuterdiele
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

10.04.
19:00 Uhr
OFFENER OLDTIMERSTAMMTISCH	
Gaststätte Ottenhues	
Oldtimerclub Riesenbeck 
im Heimatverein Riesenbeck e.V.		
Matthias Schulte
schultekfz@aim.com

10.04.	
19:00 Uhr
1. WELTKRIEG - HABEN DIE EURO-
PÄER NICHTS GELERNT (Vortrag von 
Martin Forstmann, Rheine)		
Heimathaus Bevergern	
Heimatverein Bevergern e.V.	
kostenfrei, keine Anmeldung erforder-
lich - heinz.levedag@gmail.com

11.04.	
18:00-21:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, Baumblät-
ter raffienierte kleine Köstlichkeiten, 
inklusive Essen
Viviane´s Kräuterdiele	 - 27,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

11.04.	
20:00 Uhr
KABARETT „NORMAL IST DAS 
NICHT“ mit Martin Zingsheim 	
Aula der Sünte-Rendel-Schule 
in Riesenbeck 	
Stadt Hörstel, in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im 
Stadtmarketing Hörstel.		
Fachdienst Bildung, Sport und Kultur, 
Hildegard Bronswick, 05454/911-
178, h.bronswick@hoerstel.de, www.
hoerstel.de

13.04.	
09:30 Uhr
3. ETAPPE - RIESENBECKER 
ETAPPEN WANDERUNG "AUF DEN 
SPUREN DER RIESENBECKER SIX-
DAYS"	
Start in Teckenburg
Ziel ist Mettingen	
SV Teuto Riesenbeck	
8€ pro Etappe/pro Person	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de - WhatsApp: 0163 6823389

14.04.	
15:00 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
INKL. VOTRAGS ZUM THEMA 
SCHLAGANFALL		
Gaststätte Neier - VdK Bevergern
		

Sanierung 
mit Stil

mariano enax GmbH  Maler | Boden | Fachbetrieb | 
Kreimershoek 1  | 48477 Hörstel        05459 971580        maler-enax.de         maler.enax

NEUER TERMIN: 
Historische Führung am Nassen Dreieck 
SONNTAG, 26. APRIL 2025, 14:30 UHR

Kanalarbeiter Anton nimmt Sie mit auf eine historische Zeitreise und berich-
tet, wie es damals zuging, als die Kanäle gebaut wurden, und was Sie heute 
hier vorfinden. Ein Schluck „Kanalwasser“ und Häppchen aus der Kombüse 
unterwegs helfen, die Geschichten zu verdauen.
1,5 km, 2 Std. 12,50 € 48477 Hörstel-Bevergern, Parkplatz gegenüber
der Gaststätte Hagel-Jansen, Kanalstr. 81 - Stadtmarketing Hörstel UG, Tel. 
05459-9069348, info@stadtmarketing-hoerstel.de,
Anm. bis 20.04.2025, max. 25 Personen



24.04.	
10:00-13:00 Uhr	
KRÄUTERRALLYE, KRÄUTERLIMO, 
Kinderferienaktion! Kids ab 7 Jahre
Viviane´s Kräuterdiele - 20,00 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

15.04.	
18:00-21:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, Kräuter 
- Eier, einfache bunte Rezepte, inklusi-
ve Essen - Viviane´s Kräuterdiele	
- 27,50 € - vivianeskraeuterdiele@
gmail.com - 01578/8165718 

17.04.
14:00 Uhr
VDK BEVERGERN FAHRRADTOUR	
Start Burgplatz - VdK Bevergern
Karl-Heinz Hülsmann, 
0152/28029038
karl_heinz_huelsmann@web.de

18.04.		
OSTEREIERSCHIESSEN	
Schützenhalle 
BSV Knobben Poggenort e.V. 
	

19.04.	
15:00	
OSTERAUSRITT - 
Zuschauer herzlich willkommen	
ZRFV Riesenbeck e.V. , Surenburg 13 
A, Riesenbeck	

19.04.
16:00 Uhr
FAMILIEN BINGO		
Seestübchen das Familienrestaurant 
am Herthasee - Kostenlos	

20.04.
17:00-22:00 Uhr	
OSTERFEUER  mit Livemusik und 
Stockbrot - Seestübchen das Familien-
restaurant am Herthasee		
Eintritt Erwachsene 4€, Kinder 2€

21.04.	
10:00-13:00 Uhr	
KRÄUTERGEMEINSCHAFT, 
Wir gehen raus in den Wald, 
was wächst denn hier.
Viviane´s Kräuterdiele - 21,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

22.04.	
10:00-13:00 Uhr	
KINDERFERIENAKTION! KIDS AB 7 
JAHRE, Wir machen einen "Schnelle-
Hilfe- Insektenstick
Viviane´s Kräuterdiele - 20,00 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718 

26.04.	
11:00 Uhr
BOSSELN außerhalb der Erholungs-
anlage (im Preis sind Getränke 
während der Tour sowie ein kleiner 
Pausensnack enthalten)		
Seestübchen das Familienrestaurant 
am Herthasee	
Erwachsene 15€, Jugendliche 10€, 
Kinder 5€ - 05459/586940

www.bruns-bauzentrum.de

Daimlerstraße 4 + Josefstraße 4
48477 Hörstel
05459 / 9351 0

Josefstraße 10
48477 Hörstel
05459 / 9351 18

Du hast 
ne Idee.

Wir die Produkte.

Alles für Haus und Garten!

VERANSTALTUNGEN



26.04.
14:30-17:30 Uhr
HISTORISCHE FÜHRUNG AM 
NASSEN DREIECK mit einem Gruß 
aus der Kombüse und einem Schluck 
Kanalwasser		
Parkplatz gegenüber der Gaststätte 
Hagel Jansen	
Stadtmarketing Hörstel UG - 12,50 €	
info@stadtmarketing-hoerstel.de, 
05459/9069348

30.04.		
MAIFAHRT MIT GRILLEN		
Schützenhalle 
BSV Knobben Poggenort e.V.	
	

30.04.	
20:00-02:00 Uhr
TANZ IN DEN MAI		
Seestübchen das Familienrestaurant 
am Herthasee			 
Tischreservierung 05459/586940

MAI

01.05.
10:00-18:00 Uhr 
OLDTIMERTREFFEN 
FÜR AUTO UND MOTORRAD 		
Hof Lammers, Riesenbeck	
Oldtimerclub Riesenbeck, Landma-
schinen Museum und die Cafe-Damen 
im Heimatverein Riesenbeck e.V.	
Kostenlos - Matthias Schulte: schul-

tekfz@aim.com; Klaus Werner Kahl: 
info@heimatvein-riesenbeck.de 

03.05.	
10:00-13:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, Spargel 
trifft Kräuter in Begleitung von Wein
Viviane´s Kräuterdiele - 29,50 € 
Spargel und Kräuter zum satt essen	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

03.05.		
MAIFEIER		
Schützenhalle Elseck	
VdK Bevergern - 05459/1663	

04.05.	
09:30 Uhr
4. ETAPPE - RIESENBECKER ETAP-
PEN WANDERUNG "AUF DEN SPU-
REN DER RIESENBECKER SIXDAYS"	
Start in Mettingen
Ziel ist Dickenberg 
SV Teuto Riesenbeck	
8€ pro Etappe/pro Person	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de - WhatsApp: 0163 6823389

08.05.	
19:00 Uhr
OFFENER OLDTIMERSTAMMTISCH	
Gaststätte Ottenhues	
Oldtimerclub Riesenbeck im Heimat-
verein Riesenbeck e.V.		
Matthias Schulte, schultekfz@aim.com

09.05.	
17:30-19:30 Uhr	
PICKNICK IM GRÜNEN, lass dich 
überraschen und genieße das außer-
gewöhnliche Picknick.
Viviane´s Kräuterdiele - 29,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718 

15.05.
14:00 Uhr
VDK BEVERGERN FAHRRADTOUR
Start Burgplatz - VdK Bevergern	
Karl-Heinz Hülsmann, 
0152/28029038
karl_heinz_huelsmann@web.de

16. - 18.05.	
KREISMEISTERSCHAFTEN DES 
KREISREITERVERBANDES STEIN-
FURT 
Zuschauer herzlich willkommen
ZRFV Riesenbeck e.V. , Surenburg 13 
A, Riesenbeck

16.05.	
17:00-21:00 Uhr	
RUND UMS SALBENGEHEIMNIS, 
Tag eins vom zweitägiger Salben- 
Kurs, wir stellen drei unterschiedliche 
Salben gemeinsam her
Viviane´s Kräuterdiele - 69,00 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718 

17.05.	
11:00-15:00 Uhr	
RUND UMS SALBENGEHEIMNIS, 
Tag zwei vom Salben- Kurs. Wurzel-
auszug, Kaltauszug, Warmauszug, 
Auszugsmittel, ätherische öle, Kräuter 
und Blüten - Viviane´s Kräuterdiele - 
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

17.05.	 	
DARTTUNIER	 	
Seestübchen das Familienrestaurant 
am Herthasee	
Dartclub „die Schnapszahl“	
Startgebühr 10€ - 05459/586940

17.05.	
10:00-18:00 Uhr
OLDTIMER-SCHLEPPER LADEN 
ZUR „AUSFAHRT MIT FREUNDEN“ - 
Anmeldung erforderlich	
Im Vogelsang 75, Riesenbeck	
Oldtimerclub Riesenbeck 
im Heimatverein Riesenbeck e.V.		
017692633357 - 015111434398 
trecker@oldtimer-schlepper-riesen-
beck.de

17.05.
14:00 Uhr	
STADTKÖNIGSCHIESSEN 2025 
im 50. Stadt-Jubiläumsjahr 
in Bevergern 		
Treffpunkt Burgplatz	
Bürgerschützenverein Bevergern 
von 1425 e.V.		
Wenzel Everwand - 0160 7556944 
w.everwand@gmail.com

18.05.	
09:30 Uhr
5. ETAPPE - RIESENBECKER 
ETAPPEN WANDERUNG "AUF DEN 
SPUREN DER RIESENBECKER SIX-
DAYS"	
Start auf dem Dickenberg
Ziel ist Beach am Aasee in Ibbenbüren
SV Teuto Riesenbeck	
8€ pro Etappe/pro Person	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de - WhatsApp: 0163 6823389www.sohlmann.de

Zuverlässigkeit und Kompetenz an der Ems!

Heribert Sohlmann GmbH
Eisenbahnstraße 2 · 48282 Emsdetten
Tel. 02572/9877-0 · info@sohlmann.de
Filiale: Hörstel-Riesenbeck
Tel. 05454/96007 · info@sohlmann.de

• Werkzeuge
• Maschinen
• Arbeitsschutz
• Industriebedarf
• Betriebseinrichtung
• Befestigungstechnik
• C-Teile-Management

… seit
1945!
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Für den schärfsten AUSDRUCK!

Lassen Sie sich von unserer weitreichenden  
Produktpalette  inspirieren. Wir bieten Ihnen:

· 60 Jahre Erfahrung
·  Hochwertige Geschäftsdrucksachen aller Art, Kataloge,   

Broschüren, Flyer u.v.m. im Offsetdruck
· Beste Qualität und faire Preise 
·  Kundenbetreuung von der Idee  

bis zum fertigen Endprodukt
·  Fünfte Farbe im Digitaldruck  

(Neon, Weiß, Spotlack)

Rudolf Lammert GmbH
Bevergerner Str. 51 · 48477 Hörstel-Riesenbeck 

Tel. (0 54 54) 93 08-0 · info@lammert.de · www.lammert.de

18.05.
14:00-18:00 Uhr	
INTERNATIONALER MUSEUMSTAG 
Öffnung Landmaschinen-Museum 
Im Vogelsang 77, Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck e.V.		
info@heimatverein-riesenbeck.de 

21.05.	
10:00-13:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, Spargel 
trifft Kräuter in Begleitung von Wein
Viviane´s Kräuterdiele - 29,50 € 
Spargel und Kräuter zum satt essen	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

21.05.
19:00 Uhr	
VOGELSTIMMENEXKURSION 
mit Manfred Lindenschmidt 		
Burgplatz Bevergern	
Heimatverein Bevergern e.V. 	
kostenfrei, 
keine Anmeldung erforderlich	

23.05.
15:00-18:00 Uhr	
HEILPFLANZENWANDERUNG 
„DIE NATURAPOTHEKE ODER DIE 
WALDAPOTHEKE“ 
mit Brigitte Schürkamp, Gravenhorst
ANTL e.V. - Teinahmebeitrag: 13 €, 
Zzgl. 3,00 € für Skript und Getränke. 
Diese bitte an der Kursleiterin vor Ort 
bezahlen.	
umweltbildung@antl-ev.de

23.05.	
17:30-20:30 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, Bunte Bee-
ren Küche", heiß und kalt kombiniert
Viviane´s Kräuterdiele - 27,50 € 
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
01578/8165718

24.05.
11:00-17:00 Uhr
SAAB-SATURDAY UND MUSEUMS-
ÖFFNUNG	
Landmaschinen-Museum Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck e.V.		
info@heimatverein-riesenbeck.de 

24.05.	
14:00 Uhr
TRADITIONELLE GRENZSTEIN- 
FAHRRADTOUR (NACH RODDE)		
Heimatverein Bevergern e.V.		
heinz.levedag@gmail.com

25.05.	
11:00-18:00 Uhr	
MARKTZAUBER 
KLOSTER GRAVENHORST
Kreis Steinfurt-Amt für Kultur, Touris-
mus und Heimatpflege	
	

28.05.		
SCHÜTZENFEST DREIERWALDE - 
Jugendtanz auf dem Festzelt	
Bürgerschützenverein Dreierwalde 
1623  E.V.	
	

29.05.	 	
SCHÜTZENFEST DREIERWALDE 
9:30 Uhr Hochamt
15:00 Uhr: Königsschießen	
Bürgerschützenverein Dreierwalde 
1623  E.V.	
	

30.05.
16:00 Uhr
FAMILIEN BINGO		
Seestübchen das Familienre-
staurant am Herthasee	
Seestübchen das Familienrestaurant	
	

30.05.
19:00 Uhr
SCHÜTZENFEST DREIERWALDE 
Festumzug mit Königsball		
Bürgerschützenverein Dreierwalde 
1623  E.V.	 	

31.05.	
17:00-23:00 Uhr
MALLORCA OPEN AIR PARTY 
am Herthasee		
Seestübchen das Familienrestaurant 
am Herthasee - Eintritt Erwachsene 
4€, Kinder 2€	
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KUNTERBUNT DURCH DAS JAHR
Auch im Jahr 2024 haben die Sozialarbeiter Dorina Kerber und Michael Kijewski der Offenen 
Türen der Kath. Kirchengemeinde St. Reinhildis ein buntes Programm für Kinder und Jugendli-
che im Alter von sieben bis 18 Jahren auf die Beine gestellt. Turbulent ging es in den einzelnen 
Ferienveranstaltungen, Sonderaktionen, kulturellen Veranstaltungen und Kinderevents zu. 

Apothekerin Mareike Dykstra e.K.
Bahnhofstraße 40
48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 / 61 71

OrtFür Sie          vor

Ihr Team der Antonius Apotheke

Öffnungszeiten Ihrer  
ANTONIUS APOTHEKE
Mo – Fr   08:00 – 18:30 Uhr
Sa 08:30 – 13:00 Uhr

Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1 26.10.21   11:2626.10.21   11:26

Die Kinder und Jugendlichen konnten sich 
unterschiedlich kreativ in den einzelnen Ver-

anstaltungen ausprobieren. Fordern und fördern 
ist der Anspruch der leitenden Fachkräfte der Of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit im Rahmen der 
unterschiedlichen Aktivitäten. Die Offenen Türen 
St. Reinhildis verstehen sich als eine Bildungsein-
richtung, in der Kinder und Jugendlichen in ihren 
Talenten gestärkt und gefördert werden. Rund 80 
Veranstaltungen wurden für den Nachwuchs an-
geboten. In den Oster- und Sommerferien hatten 
750 Kinder und Jugendlichen Spaß und Freude an 
den Aktivitäten. Die zehn- bis 14-jährigen jungen 
Heranwachsenden erstellten über die Aktion des 
Kulturrucksacks fantasievolle Bilder, Theaterstücke, 
Filme, Popsongs, viele großartige Kunststücke und 
vieles mehr. 
Für 2025 stehen bereits weitere Kurse im Rahmen 
des Kulturrucksacks in Planung. In den Bereichen 
Kunst, Handwerk, Kultur und Spiel sowie Demo-
kratieförderung konnten die zwölf- bis 16-jährigen 
Jugendlichen ihre Kreativität ausleben. Am Ende 
des Jahres veranstalteten die Sozialarbeiter einen 
Pokerabend mit Pizza für Jugendliche im Alter von 
14 bis 18 Jahren, indem sie in ihrem logischen Den-
ken und in ihrer Konzentrationsfähigkeit gefördert 
wurden. Mit dem Angebot des Mädchentreffs im 
Jugendtreff St. Kalixtus dürfen sich alle Mädchen im 
Alter von zwölf bis 14 Jahren angesprochen fühlen 
und viele Angebote wahrnehmen, die nicht nur ihre 
Talente sondern auch ihre Kreativität fördern. 
Die Sozialarbeiter Dorina Kerber und Michael Kijew-

ski der Offenen Türen St. Reinhildis haben Koopera-
tionen mit den OGSs und Grundschulen in Hörstel, 
Bevergern und Riesenbeck, in denen sie verschie-
dene Projekte wie eine Schach-AG, Trommel-AG, 
Jungen-AG, Spieletreff und eine Tanz-AG anbieten. 
Außerdem kooperieren sie mit den Schulsozialar-
beiter Katharina Korte, Silas Schröder und Sebastian 
Orthaus der Harkenberg Gesamtschule Hörstel. In 
der Harkenberg Gesamtschule Hörstel betreuen 
die Sozialarbeiter der Offenen Türen St. Reinhildis 
das Schülercafé. Ca. 35 Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 bis 15 Jahren besuchten täglich das 
Schülercafé.
Der Abschluss der Projektarbeiten 2024 der Offe-
nen Türen St. Reinhildis war ein Kunstprojekt mit 
fünf weiblichen Jugendlichen im Alter von 14 bis 
16 Jahren. Dieses Event soll bis Februar 2025 been-
det werden. Es sollen bis Februar 2025 zehn Bilder 
entstehen, die in dem Jugendtreff St. Kalixtus ihren 
Platz finden werden.
Der Jugendtreff St. Kalixtus ist im Wandel und Ju-
gendliche werden bei der Umgestaltung der Räum-
lichkeiten beteiligt. Das Sommerferienprogramm 
2025 ist bereits geplant und es sind viele weitere Ak-
tionen sind für Kinder und Jugendliche angedacht. 
Die sehr gute Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen 
Kräften, soll im Jahr 2025 weiter ausgebaut werden.
Für Anfragen stehen Ihnen die Fachkräfte der 
Offenen Türen St. Reinhildis unter folgende 
Handynummern zur Verfügung: Dorina Ker-
ber: 0175/1606931 und Michael Kijewski: 
0157/35316267.
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STANDUHREN 
IM HEIMATHAUS
Der Bevergerner Uhrmacher Börgel baute 
im 18. und 19. Jahrhundert Standuhren 
Bevergern (ko) Zeit wird gemessen in Sekunden, Minuten und Stunden. Das 
ist eine Binsenweisheit. Aber nicht immer hat der Mensch die Zeit gemes-
sen. Irgendwann ist es ihm ein Bedürfnis gewesen die Vierte Dimension, 
die Zeit, zu erfassen. Anfangs reichte sicher die Einteilung der Zeit in Tage, 
Jahreszeiten und Jahre. Doch der Tag sollte und musste in bestimmte Ab-
schnitte unterteilt werden. 

Die erste Idee der Tageseinteilung 
ging von gleichen zeitlichen Län-

gen ab. Es gab sommers wie winters 
immer gleich viele Stunden bei Son-
nenlicht. Die Einteilung erscheint uns 
heute unpraktisch. Denn die Stunde 
im Winter war erheblich kürzer als die 
Stunde im Sommer!  Doch die Sonne 
war das entscheidende feste Instru-
ment der Zeiteinteilung. Mechanische 
Uhren ließen sich kaum auf diese 
Zeiteinteilung einstellen. Und als die 
ersten Räderuhren im 13. Jahrhun-
dert in Europa entwickelt wurden, war 
die feste Stunde immer gleich lang. 
England entwickelte ab 1650 die er-
sten Standuhren. Von hier aus kamen 
sie nach Deutschland und ab 1700 
auch nach Westfalen. Konstruktion 
und Uhrwerk wurden kopiert, auch 
wenn das Ganze derber und gröber 
als das Vorbild war. Die erste nach-
weisbare eigenständige westfälische 
Standuhr ist die nach englischem Vor-
bild gebaute Uhr von Johan Albinger 
um 1715 aus Münster. Da ist es schon 
bemerkenswert, dass die älteste Be-
vergerner Standuhr aus der Werkstatt 
Joh. G. H. Börgel, damals Schmied 
nicht Uhrmacher, von 1767 stammt. 
Sie ist im Besitz eines Bevergerner 
Bürgers. Drei weitere Standuhren 
stehen im Heimathaus. Und durch die 
Unterstützung von Dietmar Dörr konn-
te im letzten Jahr eine vierte Standuhr 
vom Uhrmacher Börgel erworben 
werden. „Ein holländischer Antiqui-
tätenhändler brachte die Uhr vorbei“, 
erzählt Julius Pelster, „und stellte das 
staubige Ding in unser Wohnzimmer. 
Da sei noch ein Mäusenest im Uh-
renkasten, bemerkte der Holländer. 
Ich war froh, dass die Mäuse schon 
ausgezogen waren“, lacht der Kustos 
des Heimathauses. Das Zifferblatt der 
Uhr zeigt den typischen Zahlenreif 

aus Zinn. Oben bewegt sich im Takt 
der Uhr ein kleiner Vogel, typisch für 
Uhren von Börgel. In der Werkstatt 
Pelster wurde die Uhr mit Hilfe der 
beiden Praktikanten Philipp Kasinski 
und Dennis Schoon gereinigt, ge-
schliffen, grundiert und mit Bienen-
wachs überzogen. In Bevergern gab 
es neben Börgel auch die Uhrmacher 
Vogel und Deiting. Beide stellten 
Standuhren her. Daher gab es bis zum 
Zweiten Weltkrieg in vielen Haushal-
ten noch Standuhren aus der Produk-
tion dieser heimischen Uhrmacher. Im 
Gegensatz zu Regulatoren oder ein-
fachen Wanduhren gehen von Stand-
uhren Faszinationen aus, die sicher an 
der Größe der Uhr und des Uhrkastens 
liegen. Gerade Standuhren wurden 
gern in der Literatur verwendet, wie 
beispielsweise im Märchen vom Wolf 
und den sieben Geißlein. Das jüngste 
Geißlein versteckte sich vor dem Wolf 
in der Standuhr. Alle anderen sechs 
Geißlein wurden gefressen, das im 
Uhrkasten nicht.

Irgendwann ging es nicht mehr ohne 
feste Zeiteinteilung. Also baute der 
Mensch Uhren, zuerst an den Kirchtür-
men, die durch Glockenschlag oder 
durch die Sicht den festen Zeitpunkt 
angaben. Doch auch in den eigenen 
vier Wänden wollte der Mensch nun 
endlich die Zeit wissen. Und so ent-
standen dann auch im Münsterland 
die wunderschönen Standuhren. Zu-
erst bei den adeligen Häusern, dann 
bei den großen Höfen und den reichen 
Bürgern in der Stadt setzte sich die 
Standuhr auch beim „normalen“ Bür-
ger durch. Denn diese Uhr war nicht 
nur praktisch, sie zeigte die Minute 
und die Stunde an, sie war auch schön 
und faszinierte den Besitzer wie Besu-
cher gleichermaßen.                          (ko)

Börgels Uhr in der Upkammer 
des Heimathauses

Börgels Standuhr in der
Sommerküche des Heimathauses
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80 JAHR KRIEGSENDE: DER ZWEITE WELTKRIEG 
HINTERLIESS SEINE SPUREN AUCH IN HÖRSTEL
Am 8. Mai wird weltweit dem Ende des Zweite Weltkrieges gedacht

An zwei Tagen wird bei uns be-
sonders an die Zeit vor 80 Jahren 
gedacht. Der 21. Februar 1945 und 
die Ostertage kurz vor Ende des 
Krieges sind bis heute spezielle 
Anlässe an die Schrecklichkeit des 
Krieges damals und heute zu erin-
nern.

Am 21. Februar 1945 ließen zwölf 
US-Bomber ihre Bomben auf Rie-

senbeck fallen. Ihr eigentliches Ziel 
in Haltern lag unter Nebel verborgen, 
eine Abwehrmaßnahme, die die Ver-
kehrsinfrastruktur dort schützen soll-

te. Genauso verlief es beim zweiten 
möglichen Ziel, dem Dortmund-Ems-
Kanal bei Ladbergen. Vernebelung 
und Flak-Abwehrfeuer nötigten die 
Bomber zum Weiterflug Richtung 
Hörstel, wahrscheinlich Gravenhorst, 
so hat es Josef Brink (IVZ, 11.3.2023) 
herausgefunden. Dort war der Schiffs-
verkehr gerade wieder aufgenommen 
worden nach einem Angriff am 1. 
Januar 1945. Die Abwehr beschoss 
die Flugzeuge, die nun abdrehen 
mussten. Ihre Bomben wurden über 
Riesenbeck, mitten über dem Dorf 
abgeworfen, mit großen Schäden an 
Häusern.

Adolf Veltmann, geb. 1933 erinner-
te sich: „Die Bomber flogen in vierer 
Formationen á drei Maschinen. … Die 
Bombenschächte öffneten sich und die 
ersten Bomben wurden ausgeklinkt 
und fielen zu Boden. Dann bebte die 
Erde. Der ganze Keller schwankte und 
aus allen Ritzen fiel der Staub. …“ Für 
Josef Lindenschmidt war es ein be-
sonderer Schreckenstag. Das Haus der 
Familie, Dorf 106, heute Bevergerner 
Straße 9, wurde total zerstört, seine ge-
samte Familie getötet. Lindenschmidt 
überlebte, da er bei der Firma Niemey-
er und Söhne arbeitete. Insgesamt star-
ben 20 Menschen an diesem Tag. 
Gravenhorst wurde dann am selben 
Abend doch noch angegriffen und der 
Mittellandkanal wieder zerstört. Am 
21. Februar 2025 wurde in Erinnerung 
20 Grablichter auf dem Gräberfeld auf 
dem Friedhof in Riesenbeck aufge-
stellt. Zudem sollen Erinnerungstä-
felchen u.a. am Haus Lindenschmidt 
angebracht werden.

Am 3. April 1945 kam es in Riesen-
beck-Birgte zu heftigen Kämpfen, der 
Schlacht im Brumleytal. Karsamstag, 
31. März 1945, wird Riesenbeck von 
den Alliierten noch kampflos besetzt. 
Nur als auf der „Schönen Aussicht“ 
ein deutscher Beobachtungsposten 

entdeckt wird, vernichtet ein Panzer 
den Turm dort und tötet den Soldaten. 
Den britischen Soldaten wird allerdings 
im weiteren Verlauf in Birgte mit einer 
Panzerfaust Gegenwehr entgegenge-
setzt. Die Britten ziehen sich vorerst 
zurück, um dann am 3. April ihren 
Vormarsch fortzusetzen. Diese Schlacht 
kostete vielen Soldaten das Leben. 43 
deutsche und 114 britische Soldaten 
sterben. 
Die Kriegsgräberstätten mit vielen 
noch sehr jungen getöteten Soldaten 
sind Erinnerungsstätten. Die Bundes-
wehr, aber auch Schulklassen sind 
eingebunden in die Pflege der Gräber. 
Im September 2024 hatte der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
und der Arbeitskreis Ortsgeschichte 
im Heimatverein Riesenbeck noch zu 
einer Wanderung entlang der drei Stät-
ten im Brumleytal und in Ibbenbüren 
aufgerufen. Auch das Schicksal der 
damals getöteten britischen Soldaten 
ist wieder stärker in den Blick genom-
men worden. Das Mahnmal für die 
britischen Toten wurde erneuert und 
würdig gestaltet. Jüngst gab es noch 
eine neue Gestaltung des Umfeldes. 
Am 3. April 2025 soll mit einem Vortrag 
von Gerd Althoff den Ereignissen 1945 
und dem Ende des Krieges gedacht 
werden.                                                     (pd)

Soldatenfriedhof Riesenbeck         (Foto August Lindenschmidt)

Alte Glashüttenstraße 4a
48477 Hörstel 

Ihre Ansprechpartnerin  
für die Seniorenbetreuung:

Marja Nowakowski 
Telefon: 0 54 59 / 914 88 70

ABWECHSLUNG VOM 
ALLTAG TUT ALLEN 
MENSCHEN GUT!

www.tagespflege-hoerstel.de
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Vortrag am 3. April: 

„HELDENGEDENKEN UND 
FRIEDENSSEHNSUCHT - 
WARUM GELINGT 
DEN MENSCHEN 
KEIN FRÜHER FRIEDE?“
Am 3. April 2025 lädt der Arbeitskreis Stadtgeschichte zu einem öffentli-
chen Vortrag von Prof. em. Dr. Gerd Althoff in die Riesenbecker Aula ein. 
Beginn ist 19.00 Uhr.

Prof. Dr. Gerd Althoff (Foto privat)

Der Soldatenfriedhof im Brumley-
Tal hält die Erinnerung an den 

Zweiten Weltkrieg wach, an dessen 
Ende heftige Kämpfe hohe Verluste 
auf beiden Seiten forderten. Der 80. 
Jahrestag des Geschehens gibt An-
lass, über das Gedenken an die Toten 
hinaus die Frage zu stellen, ob ihr 
Opfer nicht hätte vermieden werden 
können. Der Vortrag behandelt ein-
mal Gründe, die es schwer machen, im 
Konflikt zum Frieden zurückzufinden 
und zum zweiten die Wege, die man 
trotzdem gefunden hat. 
Gerd Althoff, geb. 1943, ist in Rie-
senbeck aufgewachsen. 1963 machte 
er Abitur in Ibbenbüren dem sich ein 
Studium in Geschichte und Germani-
stik an den Universitäten Münster und 
Heidelberg anschlossen. Mit einer Ar-
beit über das Nekrolog des Frauenklo-
sters Borghorst wurde er promoviert. 
Er war Professor für Mittelalterliche 
Geschichte an den Universitäten Mün-
ster (1986–1990), Gießen (1990–
1995) und Bonn (1995–1997) und von 
1997 bis 2011 wieder in Münster. (pd)

AUFARBEITUNG DER NAZIZEIT 
IN DER STADT HÖRSTEL: 
AUFRUF ZUR UNTERSTÜTZUNG 
DURCH ZEITZEUGEN 
ODER MATERIAL

Der Arbeitskreis Stadtgeschichte 
Hörstel untersucht in diesem Jahr 
die örtlichen Ereignisse in der Zeit 
von 1933 bis 1945 und möchte eine 
übergreifende Darstellung dieser Zeit 
im Gebiet der heutigen Stadt Hörstel 
erarbeiten. Hinweise und Material, 
etwa Fotos, Zeitzeugenberichte und 

Dokumente sind dabei willkommene 
Unterstützung. Bitte beim Stadtmar-
keting melden. Weitere Infors von Rai-
ner Lagemann, r.lagemann@osnanet.
de                                                                    (pd)

ab 17:00
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WAS IST EINE ENFILADE?
Im Heimathaus Bevergern 
im Kleinen zu entdecken
Sicher, die meisten Leser des Stadtmagazins haben mal eine Burg oder ein 
Schloss von Innen besichtigt. Bei dem Besuch schlendert man von Raum zu 
Raum, um die prachtvollen Ausstattungen anzuschauen. 

Bramhorne 6
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 0 54 59 / 43 51

Was neben den Gemälden, Ver-
täfelungen, Schränken und 

Wertgegenständen auffällt, ist sicher 
auch, dass man von einem in den an-
deren Raum kommt, wobei die Türen 
der einzelnen Zimmer in einer Flucht 
liegen. Die Türen sind wie Perlen an 
einer Schnur hintereinander angeord-
net. Das nennen Fachleute Enfilade, 
eine fluchtende Aneinanderreihung 
von Räumen, bei der die Türöffnun-
gen in einer Linie exakt gegenüberlie-
gen. Die Art Türen anzuordnen ist ein 
architektonisches Stilmittel, das im 
französischen Schlossbau des Barocks 
eingeführt wurde und heute den Be-
sucher beeindruckt. Der Begriff leitet 
sich vom französischen enfiler ab, was 
auffädeln oder aufreihen bedeutet. 
Aber auch das seit dem 18. Jahrhun-
dert aufstrebende Bürgertum schätz-
te bis ins 20. Jahrhundert die Enfilade 
als Statussymbol. Die Familie Hilck-
man in Bevergern hat eine Enfilade 
im Kleinen beim Umbau des Hauses 
von einer großen offenen Tenne zum 

Ackerbürgerhaus Anfang des 19. Jahr-
hunderts verwendet. Von der Tür in die 
Upkammer über die Sommerküche 
mit offenem Kamin gehen zwei Türen 
Richtung Osten ab, die eine links in 
den Flur, die andere in das Jugendstil-
zimmer. Schaut man in das Jugend-
stilzimmer geht der Blick direkt in das 
Biedermeier-Zimmer. Stehen alle drei 
Türen offen, was insbesondere beim 
Besuch in diesem Museum der Fall ist, 
kann der Betrachter durch drei Zim-
mer über das Fenster im Giebel auf die 
Kirchstraße schauen. Ob die Vorfahren 
von Prof. Dr. Dr. Anton Hilckman zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts die Tü-
ren zu den beiden als Wohnzimmer 
genutzten Räume und der Upkammer 
es so beabsichtigt haben, ist nicht 
bekannt. Die Ähnlichkeit zu Enfiladen 
überrascht nicht nur Besucher, die die-
ses Haus zum ersten Mal besuchen, 
es beschreibt auch eine besondere 
Räumlichkeit in diesem ersten Haus 
des wunderschönen Museums.

 (ko)

Der Blick durch drei Räume im Heimathaus                          (Foto Klaus Offenberg)
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HOLZSCHUHE UND SABOTAGE
Holzschuhe und Pappeln 
Was haben Holzschuhe mit Sabotage zutun? Diese Frage könnte bei Günter Jauch sicher als Millionenfrage gelten, denn wer kann schon darauf eine Ant-
wort geben? In Frankreich wie in vielen Ländern Europas waren Holzschuhe seit Jahrhunderten in Gebrauch. 

Die In� ation ist da, die Verbraucherpreise steigen ständig ...
        Sparen Sie doch bei Ihren Versicherungsprämien!

Als freie Versicherungsmakler 
vergleichen wir kostenlos Ihre 
Versicherungsprämien. 
Damit  sparen Sie im Durchschnitt 
circa 390,-€ Beitrag pro Jahr, bei 
mindestens gleichen Leistungen 
& 1A-Service – versprochen!

Wilfried Clausing e.K.                                                           
Finanz- und Versicherungsmakler
Versicherungsfachmann (BWV)

Langenhorstweg 16   
48477 Hörstel 

Mobil: 0175 5425373
Mail: w.clausing@fvb.de

Die Franzosen nannten diese Schu-
he „Sabots“. Im 19. Jahrhundert, 

als die industrielle Fertigung von Ge-
genständen immer weiter fortschritt, 
nahmen französische Arbeiter ihre 
Holzschuhe und schlugen damit auf die 
ersten Maschinen ein. Aus diesem Pro-
test entstand der Begriff „Sabotage“, ein 
Fremdwort, dass sich auch in die deut-
sche Sprache eingeführt hat. 
Im Münsterland und in den benachbar-
ten Niederlanden wurde Holzschuhe 
aus Pappel- oder Birkenholz hergestellt. 
Obwohl das Pappelholz nicht so haltbar 
war, so konnten die Holzschuhmacher 
es gut verarbeiten. Und so blieb auch die 
Nachfrage weiter gedeckt. Pappelholz 
war noch Anfang des 18. Jahrhunderts 
so rar, dass bei Haltern Holzschuhma-
cher verdächtigt wurden, heimlich Holz 
aus den Wäldern zu entwenden. Schon 
Mitte des 18. Jahrhunderts wurden da-
her im Münsterland an den Bach- und 
Flussläufen Schwarzpappeln ange-
pflanzt. Die Holzasche der Pappeln wur-
de zur Leinenbleiche, das Holz aber pri-
mär zum Holzschuhfertigung genutzt. 

Viele Holzschuhe gingen in dieser Zeit 
nach Holland. Damals sollen Holzschuh-
macher bis zu 70.000 Paare pro Jahr an-
gefertigt haben. Mitte der 1930er Jahre 
gab es im Heinsberger Land/Rheinland 

noch 250 Holzschuhmacher. Die Firma 
Baltes hatte selbst 120 Mitarbeiter, die 
Holzschuhe für das Ruhrgebiet aber 
auch für den Arbeitsdienst herstellten. 
Noch in den 1950er Jahren trug man 

im Münsterland Holzschuhe bei der 
Arbeit auf dem Land oder im Garten. In 
Rheinland-Pfalz verbot 1955 die Landes-
regierung das Tragen von Holzschuhen 
in der Schule.                                               (ko)

Moderne Holzschuhe aus Pappelholz     (Foto Klaus Offenberg)
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WIE GUT KENNST DU 
DEINE REGION?   
In der Rubrik „Wie gut kennst Du Deine Region?“ geht es um die Auflösung eines 
Bilderrätsels. Das Redaktionsteam veröffentlicht dabei mal einen Ausschnitt 
eines größeren Fotos, mal ein Gesamtbild. Was ist auf dem Ausschnitt zu sehen? 
Wo ist die Aufnahme gemacht worden oder was stellt diese Aufnahme dar? Auch 
in dieser Ausgabe gibt es dazu wieder einen kleinen Hinweis:

Das Foto dieser Ausgabe zeigt ein von Menschenhand zusammengestellte 
Findlinge, die einem Hünengrab ähnlich sehen. Wo liegen diese Steine? Wenn 
Sie es erkennen, freuen wir uns, wenn Sie unser Rätsel lösen. 
In der nächsten Ausgabe wird dann der Ort verraten. 
Viel Spaß bei der Auflösung.

Zuschriften nehmen wir gerne per Mail entgegen.  REDAKTION@STADTMARKE-
TING-HOERSTEL.DE

Zur Auflösung Heft 170 
vom Januar 2025:
Viele Leserinnen und Leser haben die Hinweistafel erkannt. Diese gibt 
es baugleich sogar zweimal in Dreierwalde. Einmal an der Hauptstraße, 
in der Nähe vom Friedhof und einmal an der Speller Straße kurz hinter 
dem Ortsschild. Dort ist auch unser Foto aus Richtung Spelle kommend 
entstanden.
Die Tafel weist auf einen besonderen Erfolg aus dem Jahr 1996 hin, den 
die Dreierwalder auch fast dreißig Jahre später noch mit Stolz präsentie-
ren. Beim damaligen Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ holte 
Dreierwalde 1996 zum ersten Mal die Goldmedaille auf Kreisebene. Das 
wurde damals zu Recht mit einem Dorffest groß gefeiert. Bis heute weisen 
die beiden Tafeln auf diesen ersten Sieg des kleinsten Hörsteler Stadtteils 
hin. Was die Tafeln jedoch „verschweigen“, Dreierwalde gewann den Wett-
bewerb, der später da schon „Unser Dorf hat Zukunft“ hieß, auch in den 
Jahren 2011 und 2014 auf Kreisebene. Aber der erste Sieg ist halt etwas 
ganz Besonderes und wurde somit auch durch die Tafeln „verewigt“. (aw)

Montag - Freitag 8.30 - 18.00 Uhr

0 54 54 - 90 692 90

Heinrich-Niemeyer Str. 6
48477 Hörstel-Riesenbeck

info@taranidis-haarmanufaktur.de

www.taranidis-haarmanufaktur.de

@taranidis_haarmanufaktur

/taranidishaarmanufaktur
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STRASSENNAME 
IN HÖRSTEL
Burgstraße in Bevergern
„Wo ist denn hier die Burg?“ Der eine oder andere Tourist wundert sich über 
den Namen des Burgplatzes und der Burgstraße. Weder eine Burg noch Re-
ste davon sind zu sehen. Hat es die Burg überhaupt mal gegeben? Und wenn 
ja, wo sind die Reste geblieben? Wer die Bevergerner fragt, besonders die 
ältesten Semester (die noch in der Volksschule waren), erfährt alle wichtigen 
historischen Daten für Bevergern, eben auch das Jahr der Sprengung der 
Burg, nämlich 1680. In Erinnerung an diese damals größte Burg des Mün-
sterlandes wurden Burgstraße und Burgplatz benannt. Der Burgplatz wurde 
nach der Aussiedlung des Bauern „Meiers Flörken“ und Abriss des Ackerbür-
gerhauses zum großen Begegnungsplatz in der Altstadt, eben Burgplatz be-
nannt. Die im Osten am Burgplatz vorbeiführende Straße heißt mindestens 
ein Jahrhundert schon Burgstraße. Noch bis in die 1940er Jahre verlief die 
Burgstraße bis hin zur Sendstraße. Erst nach dem Zweiten Weltkrieg endete 
die Burgstraße am heutigen Pfarrheim. Von der Kehre aus heißt diese Straße 
Baumgarten.                                                                                                                    (ko) 

Bedachungen

 Rohe G
m

bH

www.bedachungen-rohe.de

• Dachdeckerarbeiten
• Bauklempnerarbeiten
• Sturmschäden
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Flachdacharbeiten

48477 Hörstel • Tel.: 0 54 59 / 97 22 00

Ostenwalder Straße 7 • 48477 Hörstel • Tel. 0 54 59 / 71 65

• Badmodernisierung
• Heizung / Solartechnik
• Wärmepumpen 
 Heizen mit Holz

www.installationen-egelkamp.de

Wir helfen Ihnen
mit dem richtigen Energiesparkonzept

und tollen Bädern!• Öl- und
 Gasbrennwerttechnik
• Sanitär und 
 Bauklemptnerei

Franz Laumann
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

Heinrich-Niemeyer-Straße 27 • 48477 Hörstel-Riesenbeck
Telefon (0 54 54) 93 36 0 - 0 • E-Mail: hoerstel@dr-laumann.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen

Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

post@gebaeuderreinigung-geersen.de

www.gebaeudereinigung-geersen.de

Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

Folgen Sie uns auf unseren Social-Media Seiten
#gebaeudereinigunggeersen

Burgstraße und Burgplatz                                                          (Foto Klaus Offenberg)
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SCHÜTZENSWERTE NATUR 2025 IN UND UM HÖRSTEL
Lachmöwe, Hausrotschwanz, Aal und Roteiche sind hier heimisch

SCHÖNER RASEN
IST KEINE HEXEREI!
RICHTIG DÜNGEN IST NICHT SCHWER!

CHECKLISTE: 

1.  Kalken (Februar/März)

2.  Moosvernichtung 

 & Vertikutieren (März)

3.  Düngung 

 mit Lanzeitdünger  
 

 (ab März 2-3 x im Jahr)

IHR MARKT FÜR HAUS, HOF, TIER UND GARTEN

Baustofflieferant  l  Getränkemarkt  l  Gartenmarkt  l  Tierfuttermarkt

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag
8.00 - 16.00 Uhr

Tel. 
05454/9313-30

Münsterstraße 32 - Riesenbeck

Sicher wird der Alpenschneeha-
se, der für das Wildtier des Jahres 
2025 ausgewählt wurde, uns nicht 
auf den Feldern der Stadt Hörstel 
begegnen. Aber die Lachmöwe, der 
Seevogel des Jahres, kann man auf 
den Kanälen immer in größeren 
Scharen sehen. 

Ähnliches gilt dem Vogel des Jah-
res, der Hausrotschwanz, dem 

Baum des Jahres, die Roteiche und mit 
viel Glück, dem Fisch des Jahres dem 
Europäischen Aal. Wer schon mal im 

Frühling die Naturschutzflächen des 
Heiligen Meers besucht hat, wird zu 
dieser Jahreszeit einen intensiv blauen 
Frosch gesehen haben. Das sind die 
Männchen des Moorforsch, der Am-
phibie des Jahres, der nach der Balzzeit 
genau wie das Weibchen unscheinbar 
grün wird. Das Sumpfblutauge, eine 
alte Heilpflanze, die Blume des Jahres, 
kann man noch in Mooren und feuch-
ten armen Flächen finden. Der Schmet-
terling des Jahres ist der Nachtfalter 
Russischer Bär oder auch Spanische 
Fliege genannt, und der Pilz des Jahres 
die Amethystfarbene Wiesenkoralle. 

Hausrotschwanz     (Foto Klaus Offenberg)

FAHRSCHULE aller Klassen
Tel. 0 54 59 - 97 17 77

Fax 0 54 59 - 75 31
www.fahrschule-echelmeyer.de

Seit über 50 Jahren Ihr Partner
für Sicherheit auf Rädern
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Die Lachmöwe ist die kleinste re-
gelmäßig in Mitteleuropa brütende 
Möwe. Auffällig und damit zu anderen 
Möwen gut zu unterscheiden ist das 
von Anfang März bis Juli vorhande-
ne Prachtkleid. Der Kopf ist dunkel 
schwarzbraun, die Augen sind schmal 
weiß gerändert, wobei dieser Rand 
nicht geschlossen ist. Der Name 
Lachmöwe stammt nicht vom Ruf der 
Vögel, sondern von der Lache, ein 
zeitweiliges feuchtes Landschaftsele-
ment. In den letzten Jahren haben 
aber auch die Silbermöwen den Weg 
von der Küste in unseren Raum ge-
funden und sind auf den Kanälen zu 
sehen.
Der Hausrotschwanz war ursprünglich 
ausschließlich im Gebirge beheima-
tet. Erst seit ungefähr 250 Jahren ist 
die Art bei uns verbreitet. Die Vögel 
haben sich an die Behausungen der 
Menschen angepasst. Am charakte-
ristischen Gesang besonders im Mit-
telteil ein eher kratzendes Geräusch, 
sind die Vögel gut zu erkennen. Dann 
laufen sie über die Dachfirste und wip-
pen mit dem roten Schwanz. 
Der Europäische Aal ist eine vom 
Aussterben bedrohte Fischart. Sein 
Lebenszyklus ähnelt dem der Lach-
se, nur umgekehrt. Aale schlüpfen 
im Atlantik in der Sargassosee. Etwa 
drei Jahre brauchen diese Larven, 
um von der Sargassosee an die eu-
ropäischen Küsten zu gelangen. Im 
Frühjahr schwimmen Jungaale in zum 

Teil großen Schwärmen von den euro-
päischen Küsten flussaufwärts in die 
Binnengewässer des Landesinneren. 
In ihren Heimatgewässern wachsen 
sie die nächsten Jahre zur vollen Grö-
ße heran. Zum Ablaichen wandern die 
Tiere im September/Oktober aus den 
Gewässern des Landesinneren über 
die Flüsse dahin zurück, wo sie ge-
schlüpft sind, in die Sargassosee. 

Roteichen, Scharlacheichen und 
Sumpfeichen zählen zu den amerika-
nischen Roteichen, nicht der Herbst-
blätter wegen, sondern wegen des 
rötlichen Holzes, zur Unterscheidung 
der Weißeichen. Anfang des 18. Jahr-
hunderts wurden Roteichen aufgrund 
ihrer attraktiven Blattform und ihrer 
schönen roten Herbstfärbung häufig 
als Park- und Alleebaum angepflanzt. 

Da die Art im Vergleich zu den heimi-
schen Stiel- und Traubeneichen resi-
stenter gegen Schädlinge, schattenver-
träglicher, schnellwüchsiger und damit 
zuwachsstärker ist, haben Forstleute 
die Roteiche zum Teil in Reinbestände 
angebaut. An drei Seiten auf dem Burg-
platz in Bevergern stehen Roteichen, 
im Surenburger Wald als Mischbau-
marten in Kiefernbeständen.                 (ko)

Typische Rotfärbung der Blätter der Roteiche im Herbst                                                                                     (Foto Klaus Offenberg)

Lachmöven sammeln sich auf dem Torfmoorsee                   (Foto Klaus Offenberg)
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Damals und heute in der Stadt Hörstel
Die Kirche in Dreierwalde

Die Kirche in Dreierwalde entstand in drei großen Bauphasen. Um 1509 existierten nur der polygonale Chor, das erste Joch sowie ein Turm. Da die Bevölkerung zu-
nahm, wurde 1771 eine Vergrößerung der Kirche notwendig. Baumeister Johan Hermann Niemann aus Bevergern erweiterte sie um ein weiteres Joch nach Westen 
und fügte einen neuen Turm an. 1947/49 erbaute Architekt Albert Feldwisch-Drentrup aus Osnabrück ein weiteres Westjoch sowie einen neuen Turm. Auf der Postkar-
te aus den 1930er Jahren fehlt noch das Westjoch und der Turm hat eine andere Form.                                                                                                                                               (ko)

Foto: Postkarte der Dreierwalde Kirche um 1930 (Archiv Klaus Offenberg)
Großes Foto: Die Kirche heute (Foto Privat) 
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Baugeschäft

ALBERT EGBERT

Tecklenburger Str. 14

48477 Riesenbeck-Birgte

Tel. 05454/93103 - Fax 05454/931059

e-mail: info@egbert-bau.de - www.egbert-bau.de

Rundum gut versichert! 
DEVK-Geschäftsstelle

Stefanie Wiesch & Team
Bahnhofstraße 16 | 48477 Hörstel
Tel.: 05459 5392 | Internet: stefanie-wiesch.devk.de
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AN DIESEN TAGEN SIND WIR DABEI:

BERUFSFELD- 
ERKUNDUNGSTAGE 2025

BERUFSFELD- 
ERKUNDUNGSTAGE 2025

GIRLS- AND BOYSDAY 
Do. 03.04.2025  
 
BERUFSFELDERKUNDUNGSTAGE 
Di.   08.04.2025 Do. 15.05.2025 
Mi.  14.05.2025  Do. 22.05.2025 

... kein Termin passt? Melde Dich gerne! Wir finden einen Weg.

MELDE DICH AN! 

www.beermann.de


